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Liebe Leserinnen 
und Leser,

ein Anthropologe bot Kindern 
eines afrikanischen Stammes 
der Xhosa-Kultur ein neues 
Spiel an. Er stellte einen Korb 
voller Obst in die Nähe eines 
etwas entfernten Baumes und 
sagte ihnen, wer zuerst dort 
sei gewinnt die süßen Früch-
te. Als er ihnen das Startsignal gegeben hatte, 
nahmen sie sich gegenseitig an den Händen und 
liefen so gemeinsam zum Baum!

Dort angekommen, setzten sie sich gemeinsam 
auf den Boden und genossen ihre Leckereien 
zusammen. Als der Lehrer sie fragte, weshalb 
sie so gelaufen seien, wo doch jeder die Chance 
hatte, die Früchte für sich selbst zu gewinnen, 
antworteten sie: „Ubuntu“ Das bedeutet: „ICH bin 
weil WIR sind“ und erklärten dazu: „Wie könnte 
einer von uns froh sein, wenn all die anderen 
traurig sind?“

Hand aufs Herz liebe Mitmenschen: Fühlt sich 
die Art und Weise wie die afrikanischen Kinder 
die Aufgabe gelöst haben, nicht wirklich gut 
und befreiend an? Ist solch ein Verhalten nicht 
das, was wir uns alle in unserem tiefsten Inne-
ren wünschen: Eine Welt des Miteinanders, des 
Zusammenführens und der Gemeinschaft – an-
stelle des Gegeneinanders, der Abgrenzung und 
der Vereinzelung? Wäre solch eine Einstellung 
nicht genau das, was die Menschheit dringend 
benötigt?

Wie in allen anderen Bereichen auch, gibt es 
glücklicherweise in so manchen Wirtschaftsun-
ternehmen bereits Pioniere, die ein neues Den-
ken in diesem Sinne von der Theorie in die Praxis 
umsetzen. Diesem bedeutsamen Thema sind die 
Hauptartikel dieser Ausgabe gewidmet.

Viel Spaß beim Lesen

Editorial
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„Ich bin eigentlich ganz anders, aber ich 
komme so selten dazu“, sagt der Schriftstel-
ler Ödön von Horváth (1901 –1938) zu diesem 
Spannungsfeld. Der Spannungsbogen zwischen 
Selbstbild und Fremdbild ist bei allen individuel-
len und sozialen Prozessen bedeutsam. 
Wenn Sie als Mitarbeiter ganz anders sind als 
das Unternehmen, in dem Sie arbeiten, kön-
nen Sie sich nicht wohl fühlen. Wenn Sie als 
Vorgesetzter ganz anders sind als der Bereich, 
dem Sie vorstehen, wird es knirschen. Wenn Füh-
rungspersönlichkeiten glaubwürdig und konse-
quent sind, gestalten sie das äußere Image nach 
der inneren Identität ihres Unternehmens. 

Die Quellen der Identität einer Führungskraft 
sind von großer Bedeutung. Nicht aufgrund 
professioneller Anforderungen, sondern auf-
grund der inneren Gewichte und des Orien-
tierungsrahmens beein� ussen und prägen sie 
ihre Umgebung. 
Als Vorgesetzter ziehen Sie Mitarbeiter an, die mit 
Ihnen in Resonanz sind. Als Mitarbeiter werden 
Sie nur dort eine befriedigende Arbeitsumge-
bung vor� nden, wo Sie mit der Führung in Reso-
nanz sind. Die zentralen Fragen dabei sind: 

• Wohin gehören wir?
• Mit wem teilen wir die Dinge des Lebens?
• Mit wem verbindet uns ein Gefühl von 

Gemeinschaft?
• Wer wollen wir sein?

Die Globalisierung, der fast alle Unternehmen 
ausgesetzt sind, erschwert es uns zu wissen, wer 
wir sind, wohin wir gehören und wer wir werden 
wollen. 

Stellen Sie sich vor, Sie hätten einen Zauberstab, 
der Ihr Umfeld schlagartig ändert und alle Wün-

Wo Potenziale 
sich entfalten dürfen, 

macht Arbeit richtig 
Spaß

sche erfüllt: Hand auf Herz: Ist es das, was Sie 
wirklich wollen? Wahrscheinlich spüren Sie 
intuitiv, dass es nicht funktionieren kann, 
wenn Sie nur Ihr Umfeld – Ihren Spiegel – aus-
tauschen. Denn wenn Sie es tatsächlich tun, sind 
Sie nicht mehr da. Vielleicht sind Sie nicht der 
Mensch, der sich in einem derart veränderten 
Umfeld spiegelt.
Wenn Sie aber dieser veränderte Mensch sind, 
brauchen Sie den Zauberstab nicht. Ziehen Sie 
sich anders an, dann sehen Sie das im Spiegel. 
Sind Sie ein anderer Mensch, dann werden Sie das 
auch im Spiegel sehen: in Ihrem Umfeld. 
Ihr Umfeld spiegelt Ihren gegenwärtigen 
Standort – den gegenwärtigen Stand Ihrer 
Entwicklung. Wenn Sie sich ändern, ändert 
sich Ihr Umfeld quasi automatisch mit, meis-
tens mit einer gewissen zeitlichen Verzögerung.

Welchen Wolf füttern Sie?

Wenn Sie Ihr Leben, Ihre Überzeugungen, Ihre 
Gewohnheiten von innen her neu ausrichten, 
wählen Sie zugleich auch neue äußere Lebens-
umstände – ein verändertes Umfeld. Es kann 
auch umgekehrt sein: Sie beginnen nicht mit 
der „Innenarbeit“, aus der sich dann eine neue 
äußere Welt ableitet, sondern äußere Umstände 
werfen Sie um. 
Viele Menschen jammern über ihr Missgeschick 
und suchen die Schuld woanders. Dieser Glaube 
führt dazu, dass sie die Möglichkeiten nicht 
sehen, die ihnen zur Verfügung stehen, um die 
Welt dort zu gestalten, wo sie stehen.
In stabilen Zeiten hat alles seinen festen Platz. In 
solchen Zeiten gibt es wenig Spielraum für Ver-
änderungen. In Übergangszeiten – und in einer 
solchen Zeit leben wir – werden die Karten neu 
gemischt. Wenn die Umstände sich ändern, 
kommen besondere Herausforderungen auf 
uns zu. 

Das ist wie in der Schule: Nachdem wir in eine 
höhere Klasse versetzt worden sind, wird der Sto�  
anspruchsvoller. Es liegt an jedem von uns, ob 
wir uns versetzen lassen wollen. Wenn Sie auf 
ein höheres Niveau gelangt sind, können Sie Ihre 
Vorgesetzten, Kollegen oder Mitarbeiter dabei 
unterstützen, Ihnen zu folgen. Gelingt Ihnen 
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Was ist die „Karotte“ in Ihrem Leben, bei Ihrer 
Arbeit? Haben Sie Ihre Karotte vielleicht schon 
einige Male ausgewechselt und sind dann der 
nächsten hinterhergelaufen? 

Für viele gibt es da eine typische „Karottenfolge“: 
Wenn ich den Schulabschluss erst gescha� t 
habe… Wenn die Ausbildung erst abgeschlos-
sen ist… Wenn ich erst die richtige Stelle habe… 
Wenn doch endlich Urlaub ist… Wenn ich erst 
den richtigen Partner habe… Wenn wir erst im 
eigenen Haus wohnen... Wenn die Kinder erst 
aus dem Gröbsten heraus sind… Wenn ich erst 
geschieden bin… Wenn ich endlich in Rente 
bin… Wenn ich erst wieder gesund bin…
Eines Esels mag das würdig sein, für Menschen ist 
es unwürdig, inhuman – wir können auch sagen: 
nicht artgerecht. Das lateinische „humanus“ heißt 
edel, fein, gebildet, menschenwürdig. Humanität 
fordert freie und selbstbewusste Menschen, 

die ihrer Bestimmung folgen. Das entspricht 
der Natur des Menschen. 
Eines Menschen würdig ist es, sich mit der Auf-
gabe seines Lebens zu identi� zieren, für ein Ziel 
zu brennen, bis es erreicht ist. Wer das tut, läuft 
keiner Karotte nach. Sein Geschenk an die Welt 
ist zugleich der Höhepunkt seiner eigenen, per-
sönlichen Entwicklung.

Kommen Sie dazu, ganz anders zu sein?

Wer Sie werden wollen, können Sie erst entschei-
den, wenn Sie wissen, wer Sie sind – wenn Sie sich 
Ihrer Identität bewusst sind. Identität entwickelt 
sich im Spannungsfeld zwischen vier Polen:

• demjenigen, als der Sie sich sehen
• demjenigen, als den andere Sie sehen
• demjenigen, den Sie anderen vorspielen und
• demjenigen, den andere Ihnen spiegeln.
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von Prof. Dr. Dr. Wolfgang Berger

Als Madeira noch nicht die schicke portugiesische Tourismusinsel von heute war, ver-
brachte ich auf einer Segeltour über den Atlantik dort eine schöne Zeit. In den üppig 
grünen Bergen kam ich an kleinen Bauernhöfen vorbei. Auf einem Hof lag geerntetes 
Korn auf dem Boden ausgebreitet. In der Mitte steckte ein Pfahl im Boden. Daran war 
ein langes Rundholz befestigt, das am anderen Ende mit dem Geschirr eines Esels ver-
bunden war. Ein Esel sollte das Rundholz immerzu im Kreis um den Pfahl herumziehen. 
Wenn das schwere Holz über das auf dem Boden ausgebreitete Korn rollte, wurden die 
Getreidekörner aus den Ähren herausgelöst. So wurde das Korn gedroschen.
Mit einem Trick „motivierte“ der Bauer den Esel, seine Arbeit zu verrichten und unun-
terbrochen im Kreis zu laufen: Er band ihm einen Stock auf den Rücken und hängte eine 
Karotte an den Stock vor sein Maul. Der Esel lief immerzu weiter, um irgendwann einmal 
an die Karotte zu kommen.
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das, haben Sie Ihr gesamtes Unternehmen auf 
die neue Zeit vorbereitet. 
Wie können Sie die Versetzung in die höhere 
Klasse unserer Lebensschule tatsächlich errei-
chen? Es ist sehr einfach. Ein Indianerhäuptling 
vom Stamm der Cherokee belehrt seine Enkel-
kinder über das Leben. Wir alle könnten seine 
Enkelkinder sein: 
„Ein Kampf � ndet in meinem Inneren statt“, sagt er. 
„Es ist ein fürchterlicher Kampf: Da kämpfen zwei 
Wölfe miteinander. Ein Wolf repräsentiert Furcht, 
Ärger, Neid, Sorgen, Bedauern, Gier, Arroganz, 
Selbstmitleid, Minderwertigkeit, Schuld, Vorur-
teile, Lügen, Stolz und Überheblichkeit. 
Und der andere Wolf steht für Freude, Frieden, 
Liebe, Ho� nung, Anteilnahme, Gelassenheit, 
Menschlichkeit, Freundlichkeit, Wohlwollen, 
Einfühlungsvermögen, Freundschaft, Groß-
zügigkeit, Wahrheit, Mitgefühl und Vertrauen. 
Dieser Kampf � ndet in jedem Menschen statt 
– auch in dir.“
Die Kinder denken darüber nach. Dann fragt eines 
von ihnen den Häuptling: „Und welcher Wolf 
wird gewinnen?“ Der alte Häuptling antwortet: 
„Es wird der gewinnen, den ich füttere.“

Das Wissen um 
Ihre Lebensauf-
gabe – das Wissen 
um den Sinn der 
Existenz eines 
Unternehmens 
– dient Ihnen 
als Schwert. Es 
zerschlägt, was 
ablenkt. Es bringt 
Ihre Entscheidun-

gen und Ihre Handlungen in Einklang und rich-
tet sie auf ein Ziel aus. Es � ltert Ihr Tun und 
zieht an wie ein Magnet.
Unternehmen, die so organisiert sind, dass sie ihren 
Mitarbeitern diesen Rahmen bieten, entwickeln 
eine Energie, der niemand widerstehen kann. 
Diese innere Kraft verscha� t der Belegschaft 
ein aufregendes und inspirierendes Arbeits-
umfeld. Niemand läuft einer Karotte nach, die 
meisten gehen in ihrer Lebensaufgabe auf und 
verscha� en dem Unternehmen einen Vorteil, den 
ihm niemand streitig machen kann.

Prof. Dr. Dr. 
Wolfgang Berger
in Frankreich und den 
USA ausgebildeter Phi-
losoph und Ökonom, 
hat in Deutschland, 
Ghana, Indien, Italien, 
Argentinien, den USA 
und dem Iran gearbei-
tet, am längsten als 
Manager in der chemi-
schen Industrie. Er hat 
mehrere Bücher und 
zahlreiche Fachartikel 
verö� entlicht. 
Jetzt bereitet er mittelständische Unternehmen auf ein 
Zeit vor, in der neue Regeln gelten.

Weitere Informationen unter: 
www.business-reframing.de

BUCHTIPPS:

Wolfgang Berger
Business Reframing – Entfesseln Sie die 
Genialität in Ihrem Unternehmen: o� en, 
human, mutig 
kart., 252 Seiten, 39,99 € 
5. überarb. Au� ., Springer Gabler 2013, 
ISBN 978-3-8349-4591-4,
eBook ISBN 978-3-8349-4592-1

Wolfgang Berger
Anleitung zur Artgerechten Menschen-
haltung – Wo Potenziale sich entfalten 
dürfen, macht Arbeit richtig Spaß 
kart., 160 Seiten, 12,95 €
2. Au� ., J. Kamphausen Verlag 2014, 
ISBN 978-3-89901-641-3, 
eBook ISBN 978-3-89901-686-4

7
        

Nov. 2014 - Jan. 2015

Prof. Dr. Dr. Berger im Rahmen der Zen-Woche in 
BADEN-BADEN:

06.11.14
Symposium  „Achtsames Wirtschaften“ 
gemeinsam mit Bernie Glassmann, 
Brigitte van Baaren und Chris Tamjidi

07.11.14
Workshop „Freude an der Arbeit ist das Erfolgsge-
heimnis für Menschen und für Unternehmen“

Infos & Anmeldung unter www.zenwoche.de

Wo Potenziale sich entfalten dürfen
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Selbstständigkeit 
als spiritueller Weg

Spirituell orientierte Selbstständigkeit

von Stephan Gerd Meyer

Wer im Internet zum Thema „Existenzgründung“ oder „Unternehmer“ surft, 
� ndet viele Geschichten, Wettbewerbe und Angebote aus der „Start-Up-Glit-
zerwelt“: Begri� e wie Vorsprung, Erfolg, Leidenschaft, Innovation, hochmoti-
viert, vielversprechend und chancenreich dominieren die Texte, die Bilder zeigen 
fröhlich-dynamische Menschen im Business-Dress, mit Laptops, Sportwagen 
und schicken modernen Büros. Diese Archetypen zeigen den vorwiegend wirt-
schaftlich orientierten Selbstständigen und sie vermitteln die Illusion, dass diese 
Ausrichtung Erfolg verspricht. 

durch das eigene Geschäft Qualitäten zu schaf-
fen, von denen die Menschen und der Planet 
langfristig pro� tieren.

Ganzheitlicher Erfolg 
braucht mehr als ein starkes ICH.

Der Weg des Kriegers

Der Weg in eine spirituell orien-
tierte Selbstständigkeit ist auch 
ein Weg des Kriegers. Damit ist 
nicht der Krieger gemeint, der 
kämpft um sich gegen Angri� e 
zu verteidigen oder gegen 
andere zu gewinnen, obwohl 
beides durchaus hilfreich oder 
auch notwendig sein kann. Der Weg des Krie-
gers ist ein spiritueller Weg zu sich selbst, 
vom Bekannten zum Unbekannten. Er fordert 
Disziplin, Durchhaltevermögen und eine Ver-
p� ichtung sich selbst gegenüber, er führt Dich 
auf eine vergnügliche Reise, freudvoll und vol-
ler Schönheit. 

Die starke ICH-Orientierung spricht Menschen 
an, die in erster Linie an ihrem eigenen Voran-
kommen interessiert sind und vermittelt allen 
anderen, dass das so sein muss in der Selbststän-
digkeit. 

Wer Erfolg an der Umsetzung von Werten misst, 
die neben der materiellen Ebene auch ideelle 
Inhalte haben, verlangt deutlich mehr. Ein grös-
seres Bild entsteht, in dem Menschen, Ereig-
nisse und Systeme nicht benutzt werden um 
voran zu kommen, sondern als Bestandteil 
unseres Lebens gewertschätzt und respektiert 
werden. Der materielle Erfolg ist nicht mehr das 
Ziel, sondern der Zweck, um etwas zu bewirken, 
zu verändern oder zu verbessern. Wer mit dem 
Selbstständigsein höhere Ziele verfolgt, muss das 
Ego ernst nehmen, darf sich aber nicht von ihm 
dominieren lassen.  

Erfolg in diesem Sinne kann dann sein, mehr 
Zeit für die eigenen Kinder oder die P� ege der 
Gesundheit zu haben, mit dem verdienten Geld 
eine Stiftung zu gründen, die der Natur oder 
nachhaltigen Projekten zugute kommt, oder 
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Selbstständigkeit als Spiritueller Weg
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dass sie so fürchterlich stinkt – denn sie ist behag-
lich warm!“ hat mir ein Lehrer mal mit auf den 
Weg gegeben, um den Zusammenhang zwischen 
Wachstum und Veränderung zu illustrieren. Wer 
also raus will aus dem Gewohnten, darf die 
vorübergehende Abkühlung nicht scheuen. 
Und wenn die entscheidenden Schritte dann 
getan sind, stellt sich das womöglich sogar als 
wohltuende Erfrischung dar!

Ohne an Grenzen zu geraten wird es auch nicht 
funktionieren. Dabei geht es meist weniger 
um die Grenzen des Möglichen, sondern 
vielmehr um die Grenzen der eigenen Wahr-
nehmung. Grenzen verursachen Angst, denn 
dahinter ist unbekanntes Terrain und sie werden 
meist geschützt und bewacht. Weise ist es, diese 
Grenzen nicht rücksichtslos zu verletzen oder 
zu überschreiten, sondern sich ihnen behutsam 
anzunähern um sie zu studieren. Das Selbst-
ständigsein als Lebens- und Arbeitsform ist eine 
wunderbare Plattform dafür, da es regelmässig 
Situationen und Ereignisse hervorruft, die genau 
das erfordern.

Verlasse das Gewohnte 
und hör auf zu jammern.

Führen und geführt werden

Wer Verantwortung trägt muss Entscheidungen 
tre� en und immer wieder die Weichen stellen für 
die nächsten Schritte und den weiteren Weg. Und 
genau das ist für viele auch die Motivation zum 
Selbstständigsein: Selbst entscheiden dürfen was 
zu tun ist, wann, von wem und auf welche Art 
und Weise. Selbst pro� tieren zu können von den 
Resultaten, sei es als � nanzieller Gewinn, Lern-
prozess, Erweiterung des Horizonts, Zuwachs 
an Wahlmöglichkeiten, oder am besten alles 
zugleich. Selbst spüren zu dürfen worum es 
geht und worum nicht. 

Obwohl Selbstständige jeden Tag viele Entschei-
dungen tre� en, können sie die meisten Resultate 
nicht vorhersehen. Egal wie gut oder schlecht sie 
etwas machen, der Erfolg hängt von Umständen 
ab, die sie zwar beein� ussen können, aber nicht 

heiten loslassen. Das Ziel dieses Weges ist es, 
beim Gehen aus den eigenen Beschränkun-
gen und Begrenzungen hinauszutreten, den 
eigenen Schatten zu erkennen und wirklich 
frei zu werden. 

„Ein Pfad ist nur ein Pfad“, diese Erkenntnis von 
Don Juan aus Carlos Castanedas Die Lehren des 
Don Juan bedeutet, dass Du ihn jederzeit ver-
lassen kannst, wenn Du das Gefühl hast, dass er 
nicht mehr der Richtige ist. Um festzustellen, ob 
Du ihn weiter beschreiten oder ihn lieber ver-
lassen sollst, brauchst Du Klarheit und Selbster-
kenntnis und die Wahrnehmung für das, was Dein 
Herz Dir signalisiert. Die Gründe, warum Du auf 
alten Wegen bleibst, obwohl das Herz Dir etwas 
anderes rät, sind unter anderem, dass Du noch 
keinen neuen Weg kennst, Angst vor der Verände-
rung hast, Dich anderen gegenüber verp� ichtet 
fühlst, Dein Ehrgeiz erfolgreich zu sein, Erschöp-
fung oder Depression. 

Geh Deinen Weg 
und folge Deinem Herzen. 

Der Weg der Selbstständigkeit

Mut braucht es schon, um aus der Komfortzone 
das Gewohnten herauszutreten, denn selbst 
wenn es vielleicht gar nicht so komfortabel dort 
ist, so ist doch alles bekannt und vertraut. „Die 
meisten Menschen bleiben ihr Leben lang in der 
Scheisse sitzen und jammern jeden Tag darüber, 

bestimmen. Es ist ein Spiel mit vielen Unbe-
kannten, das viel Freude macht, wenn es Dir 
gelingt, Dich im passenden Augenblick führen 
zu lassen, von Zufällen, Unfällen, Schicksalen, 
Ereignissen und Kräften, denen Du als Mensch 
ganz natürlich ausgeliefert bist, wie alle ande-
ren Wesen auf der Erde auch. Genauso wichtig 
wie es ist, das Vertrauen der Menschen zu gewin-
nen, die Du führst, ist es, Vertrauen zu entwickeln 
in die eigene Führung oder Fügung. Sie verhin-
dert vieles von dem, was Du unbedingt willst 
und stellt dafür anderes zur Verfügung, von 
dem Du gar nicht wusstest dass es das gibt 
und dass es zu Dir passt. 

Entscheide dich 
bewusst und konsequent.

Stephan Gerd Meyer
„Wachsen zum Wohle 
aller“: Als integraler Unter-
nehmer- und Gründer-
coach und Business Angel 
unterstützt Stephan Gerd 
Meyer Frauen und Män-
ner auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit und bei 
geschäftlichen Wachs-
tums- und Veränderungs-
prozessen. Die spirituell 
orientierte Selbstständig-
keit als Lebens- und Arbeitsform ist für ihn der beste 
Weg, um die eigenen Werte zu leben und daran konti-
nuierlich zu wachsen.

Weitere Informationen: 
www.stephangerdmeyer.de

BUCHTIPP:

Stephan Gerd Meyer
Die spirituelle Kraft der Selbstständigkeit.
Erfolgreiche Existenz gründen - Beru� i-
che Entwicklung fördern - Persönliche 
Erfüllung � nden
Taschenbuch, 158 S., 9,95 €, 
Mankau Verlag 2013,  
ISBN 978-3-86374-120-4

„Ein spiritueller Krieger hat erkannt, dass der 
einzige Sinn oder Zweck, den das Leben hat, die 
einzige Bedeutung, die „Absicht“ ist, mit der er 
bzw. sie auf die Reise geht. Daher nimmt er das 
Leben niemals ernst und hat jede Menge Humor 
in seinem Reisegepäck. Er sucht absichtlich die 

Veränderung, die Bewegung und den Tod als 
Verbündete zu gewinnen, weil sie ihm helfen, 
die verschiedenen Tyrannen, denen er unter-
wegs begegnet, anzupirschen. Als Tyrannen 
bezeichnen wir jeden Menschen, Ort oder jede 
Situation, die „Deine Knöpfe drückt“, Dich aus-
rasten lässt, bzw. Dir das Gefühl gibt, dass Du 
hil� os ausgeliefert bist. Der Krieger akzeptiert 
die Tyrannen als seine grössten Lehrer.“ ( Mary 
Flaming Crystal Mirror: Süsse Medizin, Die Lehren 
der Twisted Hairs, Band 2, S. 147)

Der Sinn Deines Lebens ist die Absicht, 
mit der Du es lebst.

Der Weg des Herzens

Wenn der Weg des Kriegers auch ein Weg des 
Herzens ist, kommen weitere Qualitäten hinzu: 
Die innere Haltung und Einstellung sich selbst, 
dem Leben und anderen gegenüber, Wissen um 
der Freude willen zu suchen, permanent zu wach-
sen und seine Grenzen ständig zu erweitern. Wer 
diesen Weg beschreitet, wird immer wieder 
mit neuen und unerwarteten Situationen kon-
frontiert sein, muss sein Gleichgewicht immer 
wieder neu � nden und bequeme Gewohn-
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Respekt als Erfolgsrezept

Was für heutige Personalchefs klingen mag, wie 
ein anarchischer Alptraum, ist in Wirklichkeit eine 
Erfolgsgeschichte. Seit das Unternehmen von In-
haber Ricardo Semler umgestellt wurde, stiegen 
die Gewinne von 35 Millionen auf 220 Millionen 
Dollar. Und nicht nur die Zahlen geben Semler 
recht, sondern vor allem die Mitarbeiter: Die Fluk-
tuationsrate bei Semco liegt unter einem Prozent.

Das Rezept ist einfach: Behandele deine Mitar-
beiter wie Erwachsene, dann verhalten sie sich 
auch so. Je mehr Freiheiten du ihnen gibst, 
desto produktiver, zufriedener und innovati-
ver werden sie. Ein Unternehmen besteht aus 
erwachsenen gleichberechtigten Menschen, 
nicht aus Arbeitskräften. Jeder hat das Recht, 
sich frei zu entfalten und eine gesunde Balan-
ce zwischen Beruf und Privatleben zu � nden. 
Entgegen allem, was man aktuell zu glauben 
scheint, machen Druck und Stress Menschen 
nicht produktiv, sondern ganz einfach nur 
kaputt. Und dabei verliert das Unternehmen 
letztlich genauso wie der Mensch.
 
Es geht Semler um ein neues Verständnis von Ar-
beit: Eine Firma ist ein Gemeinschaftsprojekt, im 

besten Fall eine geteilte Leidenschaft. Die Gesell-
schaft hat uns das allerdings anders beigebracht, 
wir sollen uns als Steinmetze, Maler und Hilfsar-
beiter sehen, nicht als Kathedralen-Schöpfer. Bei 
Semco sind die Mitarbeiter essenzieller Teil eines 
Ganzen, sie sind Mit-Schöpfer, nicht bloß ein Räd-
chen im System. Sie haben Ideen, sie verstehen 
ihre Arbeit, sie wissen, was sie wert ist.

Vertrauen statt Kontrolle

Aber unsere Personalchefs glauben noch immer, 
dass man Angestellte kontrollieren muss, über 
Stechuhren, feste Arbeitszeiten, Produktivitäts-
Reports und Email-Spionage. Semco hat das alles 
aufgegeben und die Kontrolle durch Vertrauen 
ersetzt – und mal im Ernst: Wer will eigentlich 
mit Leuten zusammenarbeiten, denen man nicht 
trauen kann?

Für Semler ist der Kontrollwahn der meisten Unter-
nehmen einfach nur noch verrückt. Seine Mitarbei-
ter erziehen ihre Kinder und wählen Gouverneure, 
es sind erwachsene Menschen, die selbst am bes-
ten wissen, was sie möchten und brauchen.

“Es ist völlig verrückt, diese Idee, dass die Men-
schen immer noch so � xiert darauf sind, wie et-

von David Rotter / Sein Online

Weltweit starren Manager fassungslos auf die Firma Semco: Was dort passiert, 
widerspricht allem, an was sie glauben. Die 3000 Mitarbeiter wählen ihre Vor-
gesetzten, bestimmen ihre eigenen Arbeitszeiten und Gehälter. Es gibt keine 
Geschäftspläne, keine Personalabteilung, fast keine Hierarchie. Alle Gewinne 
werden per Abstimmung aufgeteilt, die Gehälter und sämtliche Geschäftsbü-
cher sind für alle einsehbar, die Emails dafür strikt privat und wie viel Geld die 
Mitarbeiter für Geschäftsreisen oder ihre Computer ausgeben, ist ihnen selbst 
überlassen.

was gemacht wird. Bei uns sagt keiner: ‘Du bist 
fünf Minuten zu spät’ oder ‘warum geht dieser 
Fabrikarbeiter schon wieder aufs Klo?’ [...] Wenn 
Du dich bei Semco im Büro umsiehst, sind da im-
mer jede Menge leere Plätze. Die Frage ist: Wo 
sind diese Leute? Ich hab nicht die leiseste Idee 
und es interessiert mich auch nicht. 

Es interessiert mich in dem Sinne nicht, dass ich 
nicht sicherstellen möchte, dass meine Mitar-
beiter zur Arbeit kommen und der Firma eine 
bestimmte Anzahl Stunden pro Tag geben. Wer 
braucht eine bestimmte Anzahl Stunden pro 
Tag? Wir brauchen Leute, die ein bestimm-
tes Ergebnis abliefern. Mit vier Stunden, acht 
Stunden oder zwölf Stunden im Büro – sonntags 
kommen und montags zu Hause bleiben. Es ist 
irrelevant für mich”, erklärt Semler seltsam ein-
leuchtend.

Keine Hierachie, dafür Teams

Semco ist etwas, dass es laut dem Menschen-
bild heutiger Manager eigentlich gar nicht 
geben dürfte. Und wenn doch, dann dürfte es 
nicht funktionieren. Tut es aber. Drei Fragen hört 
Semler immer wieder: Macht ihr das wirklich so? 
Funktioniert es ganz im Ernst? Und: Was jetzt?

Die ersten zwei sind einfach zu beantworten: “Wir 
machen das jetzt seit 25 Jahren. So ziemlich jeder, 
den es wirklich interessiert, ist hergekommen, um 
zu sehen, ob es wahr ist. Und unsere Zahlen sind 
über jeden Zweifel erhaben”, sagt Semler selbst-
bewusst. Für ihn war das Aufbrechen der Unter-
nehmensstruktur von Anfang an keine Traum-
tänzerei, sondern vielmehr die einzig mögliche 
Antwort auf unsere unmenschliche Arbeitswelt. 
Er hat es auf die harte Tour gelernt, wachte selbst 
erst auf, als er kollabierte und mit Komplett-
Burnout in ein Krankenhaus eingeliefert wurde. 
Das war der Punkt, an dem er beschloss, seine 
geistige und körperliche Gesundheit nie mehr 
dem Job unterzuordnen – und das auch von 
seinen Angestellten nicht zu verlangen. Dass 
der Wahnsinn ein Ende haben muss.

“Wenn man es sich genauer ansieht, muss man 
feststellen, dass das traditionelle System nicht 

funktioniert. Und das ist der Anreiz, sich nach 
etwas anderem umzusehen” – so einfach sieht 
Semler das.

Doch es fehlt vielen Unternehmern noch im-
mer schwer, die Kontrolle loszulassen. Denn 
heutige Firmen sind nicht aufgebaut wie Orte 
des Schöpfens, sondern wie das Militär: mit ei-
ner hierarchischen Machtstruktur, mit Befehls-
gebern und -empfängern. Semco hingegen ist 
in konzentrischen und durchlässigen Kreisen 
aufgebaut, es gibt keine Arbeitstitel, keine fes-
ten Büros. Niemand muss zur Arbeit kommen, ob 
von zu Hause, aus dem Dschungel oder einem 
Cafe an der Strandpromenade gearbeitet wird, 
ist den einzelnen Mitarbeitern und Teams selbst 
überlassen.

Diese Teams sind das Herzstück von Semco. 
Die Menschen arbeiten in Gruppen, die jeweils 
ein Produkt oder ein Zwischenprodukt selbst-
ständig fertigstellen. Wie sie das machen, in 
welcher Zeit und mit welchem Geld, das ist ihre 
Sache. Wer zwischendurch schlafen will, geht ein-
fach in den Firmengarten und legt sich für ein 
paar Stunden in die Hängematte – wer müde ist, 
macht ja eh nur Fehler.

Die Firma ohne Personalabteilung

Semco hat 3000 Mitarbeiter, aber keine Perso-
nalabteilung, da steht dem traditionellen Unter-
nehmer der Angstschweiß auf der Stirn. Wer stellt 
diese Leute ein? Wer überprüft die Leistung? Das 
machen die Angestellten alles selbst. Stellt ein 
Team fest, dass eine neue Person gebraucht wird, 
schreibt sie im Intranet der Firma ein entspre-
chendes Meeting aus. Das ist natürlich freiwillig: 
Alle können kommen, keiner muss.
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“Wir wollen nicht, dass irgendwer in etwas verwi-
ckelt wird, was ihn nicht interessiert, deshalb sind 
alle Meetings freiwillig. Das heißt die Meetings 
werden bekanntgegeben und wer interessiert 
ist, kann und wird vorbeikommen und soll in 
dem Moment den Raum wieder verlassen, wenn 
es anfängt, ihn zu langweilen”, erklärt Semler die 
Meeting-Philosophie.

Leute, die mitten in einem Meeting gehen, weil 
es sie langweilt – das würde so manchen Vorge-
setzten in den Wahnsinn treiben. Aber bei Semco 
sollen eben nur die Menschen eine Entschei-
dung tre� en und tragen, die es unmittelbar 
angeht und interessiert.

Auf so einem Meeting könnte zum Beispiel be-
schlossen werden, dass ein neuer Mitarbeiter 
gebraucht wird und was er oder sie können 
muss. Dann wird gemeinschaftlich eine Annon-
ce geschrieben, und sobald die Bewerbungen 
kommen, werden sie im Team aufgeteilt: Jeder, 
der möchte, nimmt einfach ein paar mit nach 
Hause und bringt die interessantesten dann wie-
der mit. Statt Vorstellungsgesprächen gibt es 
ein Gruppengespräch mit allen Kandidaten 
gleichzeitig – auch hier darf kommen, wer will.

Die einzigen Mitarbeiter, die regelmäßig formal 
bewertet werden, sind jene in Entscheidungs-
Positionen – und zwar von allen anderen. Sollte 
einer dieser Manager wiederholt schlechte Be-
wertungen kriegen, geht er für gewöhnlich von 
selbst.

Gruppenzwang

Tatsächlich regeln die Teams fast alles unter sich. 
Macht jemand keinen guten Job, so wird das im 
Team diskutiert, oder ein Meeting einberufen. 
Wer sich ein hohes Gehalt zuteilt, erhöht damit 
auch die Erwartungen des Teams und den Leis-
tungsdruck. Aber auch die Mitarbeiter haben 
mittlerweile ein anderes Verhältnis zur Arbeit: 
Wenn jemand einen Haufen Geld verdient, die 
ganze Woche eigentlich nur Golf spielt, aber 
trotzdem einen guten Job macht und seine 
Aufgaben erledigt – wen kümmert’s dann? 
Was zählt, ist das Ergebnis.

Eine Studie von CNN hat festgestellt, dass die 
Mitarbeiter bei Semco eine sehr viel gesündere 
Balance zwischen Privatleben und Beruf ha-
ben, sich mehr Zeit für Beziehungen, Kinder 
und Hobbys nehmen, aber gleichzeitig auch 
ungewöhnlich hohen Einsatz und bemerkens-
werte Leistungen im Beruf zeigen. Nicht trotz, 
sondern wegen der Freiheiten. Für Semler ist das 
wenig verwunderlich: Menschen müssen sich 
entfalten können, um ihr Potenzial optimal 
einzubringen.

Und es funktioniert

Semler ist sich sicher: Sein Konzept funktioniert 
überall. Er selbst hat es in Fabriken ebenso einge-
setzt, wie in IT-Büros. Tatsächlich ist es eigentlich 
andersherum – es funktioniert überhaupt nur 
so. Unsere derzeitige Arbeitswelt mit ihren 
Burn-Out-Syndromen, mit Mobbing, Stress, 
Magengeschwüren und Depressionen funkti-
oniert nämlich eben nicht, sie ist fortgesetzter 
Wahnsinn.

Es wird Zeit, dass wir eine Gesellschaft erschaf-
fen, in der Beruf wieder mit Berufung und Lei-
denschaft assoziiert wird, nicht mit Sklaverei 
und Ausbeutung. In der Menschen wieder 
freie Entscheidungen tre� en können und mit 
Respekt behandelt werden. In der Privatle-
ben und Arbeit gleichwertig sind – auch für 
die Vorgesetzten. Es wird Zeit für das 7-Tage-
Wochenende!

Von Ricardo 
Semmler sind 
mehrere Bücher 
erschienen, 
darunter: The 
Seven-Day Week-
end: A Better Way 
to Work in the 21st Century und Das Semco System: 
Management ohne Manager.

Quelle: www.sein.de
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Hallo liebe Menschensamen, die ihr glorreich aufsteigt, um bewusst zu werden, die nicht 
geheilte Dualität zu erlösen, zu heilen und euch selbst in Liebe zu wandeln – hin zu jenen 
Wesen, die ihr in Wahrheit seid und immer ward. Ihr seid göttliche Funken des Lichts und 
der Liebe und des All-Seins. Das seid ihr wirklich. Und als diesen göttlichen Funken und 
in diesem Funken, der in euch wohnt und der ihr seid, erinnert euch. Erinnert euch an 
uns, die bewohnte, belebte, be-geisterte Natur. 

Wir möchten mit euch sein. Und wir wissen, in eu-
rem Innern wollt ihr alle auch wieder mit uns ver-
eint und verbunden sein. Viele wissen bereits um 
uns, doch geht es nun auch für diese Menschen 
einen großen Schritt weiter. Wir bitten euch und 
laden euch aus der Tiefe unserer Herzen liebevoll 
ein, euch noch mehr zu ö� nen, für all die Wunder, 
die sind und die ihr lernen werdet wahrzuneh-
men. Wer bereits Wunder kennt und erfahren hat, 
wird mehr davon erfahren, es liegt noch so vieles 
vor euch. Vor jedem von euch. 
Und unser Geschenk, und gleichzeitig unsere 
Bitte, ist es, dass ihr noch tiefer eintaucht in 
die Mysterien der bewohnten Natur. Tragt die 
Absicht in eurem Herzen, euch wirklich mit uns zu 
verbinden und uns zu erfahren, in echt - ja, in eurer 
Realität. Und erlaubt euch gleichermaßen, dass 
wir euch erfahren dürfen, in eurem Herzenssein, in 
unserer Realität. Lernt uns kennen, mit ganz o� e-
nem Herzen, so, wie ihr ein Neugeborenes liebevoll 
und gütig anschaut und kennen lernt. So wie ihr 
jemanden kennen lernt, der euch im Herzen be-
rühren möchte und euch fasziniert. 
Und wir bitten euch und laden euch von ganzem 
Herzen ein, ö� net euch auch dafür, uns nicht 
als „heiliger“ oder „besser“ zu sehen, als ihr 
euch selbst seht. Ö� net euch für die Liebe 
in euch und für euch, und dann ö� net euch 
mit und in dieser Herzensliebe der Natur und 

all ihren Wesen und Energien. Und tut dies 
auf allen Ebenen. Wir laden euch ein, lasst uns 
wahrhaft beginnen, unsere Welten wieder zu 
verknüpfen, wieder zu vereinen. Im Geiste. Im 
Herzen. Und im Alltag. 
Ja, bezieht uns überall mit ein. Fragt uns, bei 
welchen Teilen eures, für uns sehr interessanten, 
Lebens wir teilhaben möchten und ladet uns ein. 
Kocht und backt mit uns. Feiert mit uns. Joggt 
mit uns. Ladet uns ein, bei eurer Arbeit dabei zu 
sein, was auch immer ihr alles in eurem Leben 
als Arbeit de� niert. Zeigt uns euer Reich und 
euer Sein. 
Lasst uns nicht über euch stehen, denn so kom-
men unserer Welten nicht weiter zusammen. 
Das war bisher noch in Ordnung so. Doch nun 
wird es Zeit, eine Ebene weiter zu gehen. Es wird 
Zeit und ihr und wir sind bereit, uns noch mehr 
einzulassen. Schämt euch nicht für eure schein-
baren Unzulänglichkeiten. Tragt Liebe im Herzen 
für euch und euer Sein im Hier und Jetzt, genau 
da wo ihr gerade seid, was ihr gerade tut und wie 
ihr gerade fühlt. 
So faszinierend unsere Welt für euch ist, so ist 
eure Welt gleichermaßen faszinierend für uns. 
Einige von uns sind noch traurig über die Un-
achtsamkeit der Menschen gegenüber der Natur. 
Doch genauso wie immer mehr Menschen aufwa-
chen, so verstehen auch immer mehr Naturwe-

Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:Botschaft der Naturwesen:

„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“„Wirtschaften im Miteinander“

Wir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN anderWir scha� en mit EIN ander
Malerei von Brigitte Devaia Jost: 

Najade und Najib, www.die-engelmalerin.de
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Am Rande von Leu-
stetten, einem Orts-
teil von Frickingen 

ca. 14 km vom Bodensee entfernt, gestaltet sich der 
mystische Elfengrund, eine Oase der Ruhe in unbelas-
teter Natur mit altem Baumbestand.
In den beiden Zimmern und Ferienwohnungen im Gäs-
tehaus sind Urlauber jederzeit willkommen. Es erwartet 
Sie eine angenehme Atmosphäre in gemütlich eingerich-
teten Zimmern mit biologisch-vollwertigem Frühstück. 

Darüber hinaus haben wir ein vielfältiges Angebot an 
Seminaren, die teils im Elfengrund und teils in Chur 
(CH) statt� nden:
Matrix-Kybernetik, Naturwesen, Quantenheilung, 
Schwitzhütten, Feuerlauf, Meditationsabende, Rus-
sische Heilmethoden, Meditatives Tanzen, Mantra-
singen, Heilung des inneren Kindes, Herzö� nung, 
und vieles mehr

Aktuelle Termine: www.quantamor.info

Seminar- und GästehausSeminar- und Gästehaus
El f e n g r u n d

ca. 14 km vom Bodensee entfernt,

teten Zimmern mit biologisch-vollwertigem Frühstück. www.quantamor.info

Anfrage und Anmeldung: Ingo Korsch und Martin Vogler, Tel. 07554-9864951 oder 07554-8690,
ingo.korsch@t-online.de oder elfengrund@online.de  •  Informationen: www.haus-elfengrund.de

TippsNaturheilpraxis Anke Edelmann

Anke Maria Fabijenna Edelmann  •  Dorfstrasse 29  •  73087 Bad Boll-Eckwälden
Tel.: 07164-799 68 91  •  www.Naturheilpraxis-Edelmann.com

Als Heilerin wurde mir durch verschiedene Einweihungen der Lichtkanal 
geöffnet, so dass ich die kosmische Energie, die durch mich fließt, an Dich 
weitergeben kann. Mit der Zeit sind meine feinstofflichen Fähigkeiten sehr 
intensiv geworden und ich schaue, soweit es erforderlich ist, in Deine Kindheit 
oder in frühere Leben. Dies ist notwendig, um lange gespeicherte Denkmuster aufzulösen. 
In der Erstbehandlung einer Heiltherapie steht bei mir einmalig die 
Begradigung der Wirbelsäule, damit die Energien danach ohne Blockierungen fließen 
und eventuell benötigte Folgebehandlungen schneller zur Heilung führen können.

Jedes Lebewesen sehnt sich nach Liebe weil dies unsere Ur-Essenz ist. 
Die Liebe führt letztendlich zur Heilung.

Mit Freude und meinem ganzen Herzen bin ich bei Deiner Heilwerdung dabei und begleite 
Dich in eine lichtvolle Zeit.

Naturheilpraxis Anke EdelmannNaturheilpraxis Anke Edelmann

intensiv geworden und ich schaue, soweit es erforderlich ist, in Deine Kindheit 

Tel.: 07164-799 68 91  •  www.Naturheilpraxis-Edelmann.com
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sen, dass die Menschen bisher selbst unbewusst 
waren und selbst in Abwesenheit von Glück und 
(Selbst)Liebe lebten. 
Umarmt das Leben sowohl im Geiste, als auch 
ganz körperlich. Umarmt eure eigenen Körper. 
Umarmt die Natur, berührt die Bäume in Liebe 
und Achtsamkeit. Streicht mit eurer Freude über 
die Schönheit der Natur – über Blumen, Gräser, 
Wasser, Steine, Tiere. Kommt eurem Körper und 
den Körpern allen Lebens auf der Erde näher. 
Je mehr ihr dies tut, desto näher können sich 
unsere Welten kommen. Die Verbindung un-
serer Welten � ndet nicht nur im Geiste, sondern 
tatsächlich auf allen Ebenen statt. 
Wir sind auch körperlich, wir leben in den selben 
Bäumen, die ihr seht, bewohnen die selbe Natur. 
Nur sind die Realitäten eurer und unserer Körper 
noch nicht wieder verschmolzen zu einer Realität. 
Doch gemeinsam scha� en wir das. Ihr braucht 
uns und wir brauchen euch. Gemeinsam sind 
unsere aller jeweiligen Fähigkeiten und Be-
sonderheiten nicht nur verdoppelt, sondern 
potenziert. Kommt zu uns, fragt uns, was wir 
euch lehren möchten und ö� net euch dafür. 
Und fragt uns gleichermaßen, was wir von euch, 
von dir, lernen möchten und können. Geh in dich, 
geh in dein Herz, geh in deine Herzensliebe und 
dann frage.    
Und nun das Wichtigste: Erlaubt eurem System 
sich zu ö� nen und erlaubt uns unsere Heil-
energien und die Energie unserer Visionen für 
eine Welt in Harmonie und Herzverbunden-
heit aller Wesen durch euch � ießen zu lassen. 
Bündelt auch eure Herzenergien mit den unse-
ren und nutzt eure Schöpferkraft – gemeinsam 
mit uns und für uns und für unser aller neue 
Welt. Geht in euer Herz und � ndet dort eure tiefs-
ten Visionen, � ndet in Bildern und vor allem im 
Gefühl, wie eine perfekt heile Bewohnung der 
Erde aussehen und sich anfühlen würde.   
So scha� en wir im Eins-sein, im Ver-ein-tsein, 
mit anderen und mit den jeweils anderen Fä-
higkeiten der anderen Seelen und Wesen und 
Energien und Bewusstseine ein neues Mitei-
nander, ein neues Wirtschaften, ein neues 
Leben, eine neue Welt. Eine Welt der Herzens-
verbundenheit mit allen, die hier wohnen. Eine 
Welt, in der alle Wesen auf der Erde wieder ne-
beneinander und miteinander leben und feiern 

und genießen und wachsen und sich bereichern. 
Das ist Fülle. Das ist Frieden. Das ist Freude. Für 
uns, für euch, für alle, die zu Gast sind auf Mutter 
Erde und für Mutter Erde selbst. Wir ehren euch 
für das was ihr seid – in eurem wahren Heilsein 
und in eurem Noch-nicht-Heilsein. 

Mit einem liebevollen Augenzwinkern und in 
Freude auf eure Begegnungen mit uns, in tiefer 
Liebe und Herzensverbundenheit 

Die Naturwesen in der Welt neben euch

Diese Worte wurden übermittelt durch Christina 
Jerlinea Jarnara

Um diese Botschaft leichter direkt umsetzen und 
anwenden zu können, haben die Naturwesen 
durch Christina eine Meditation � ießen lassen, 
die du gratis unter diesem Link � ndest: 
www.christina-jarnara.de/naturwesen-medi.html 
Die Meditation wurde mitten im Leben - im Wald 
mit Sonne, Regen, Natur- und Menschenweltge-
räuschen - gechannelt und aufgenommen und 
hilft dir, die Naturwesenkräfte durch dich wirken 
zu lassen und einen tieferen Zugang zu ihnen 
(und zu dir) zu bekommen.  

Christina Jerlinea 
Jarnara 
wirkt für den Frie-
den und die Frei-
heit in allen Herzen 
und zwischen allen 
Reichen. Sie arbei-
tet mit und für 
alle Bewusstseine. 
Menschen beglei-
tet sie auf deren 
Herzensweg, in deren Berufung, in deren Herzensfähig-
keiten, in deren wieder Glücklich- und Freisein. 
Als spirituell-mediale Heilbegleiterin wirkt sie u.a. durch 
gechannelte Meditationen, Seminare, Einzelbegleitun-
gen, Heilkreise für Menschen und die Erde. Christina 
lebt und wirkt intuitiv und lässt sich in allem von liebe-
vollen Lichtwesen führen. Sie selbst geht konventions-
los ihren Herzensweg und wirkt als vielseitiges Medium 
in Liebe und für die Liebe auf der Erde. 

Weitere Informationen: www.christina-jarnara.de

Botschaft der Naturwesen
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Nutzen Sie das wertvolle Heilwissen der 
Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) 
zur Anregung der Lebensenergie Qi. Die 
„TCM-Box“ enthält vier Meditations-CDs zur 
inneren Sammlung, Stärkung und Heilung.

CD 1: Herzmeditation (ca. 37 Min.)
Die einstmals geheim gehaltene und nur 
mündlich überlieferte spirituelle Technik 
stärkt die Kraft, seelisch und geistig zu ver-
schmelzen, ohne das Objekt der Liebe zu 
vereinnahmen oder in Besitz zu nehmen. 

CD 2: Liebesmeditation (ca. 38 Min.)
Ausgehend vom kontrollierten Atem geht es 
um die innere Sammlung, bei der Körper, 
Geist und Seele eine Stärkung erfahren. 

CD 3: Fünf-Elemente- 
Meditationen (ca. 55 Min.)
Spüren Sie in der Fünf-Elemente-Meditation 
der Entwicklung des Seins, des Werdens, 
Wachsens und Vergehens nach. Bewegung, 
Atem und Bewusstheit dieser fünf Phasen 
bringen Sie innerlich in Übereinstimmung 
mit dem taoistischen Lebensgesetz.

CD 4: Heilmassagen (ca. 73 Min.)
Schon mit wenigen Massagegriffen an spe-
ziellen Körperpunkten lässt sich eine schnel-
le Wirkung bei Alltagsbeschwerden wie 
Kopfschmerzen, Schulter-Arm-Problemen, 
Rücken- oder Ischiasschmerzen erzielen.

Prof. TCM (Univ. Yunnan) Li Wu 
TCM-Box  I  ISBN 978-3-86374-187-7  
UVP 29,95 € 

Innere Stärkung 
      und Heilung

NEU!
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Alte Landstr. 12, D-36100 Petersberg
Tel. 06 61/6 29 73, E-Mail: info@verlag-vianova.de
Internet: www.verlag-vianova.de

Maria Färber-Singer
Mein Weg zu mir selbst

Ich-Erfahrungen
Paperback, 288 Seiten
ISBN 978-3-86616-300-3 s 18,95

Remo Rittiner/Dr. med. Ingfried Hobert
Yogatherapie 

und ganzheitliche Medizin
Vorbeugung und Heilung von Krankheiten

Paperback, 184 Seiten, 400 Fotos
ISBN 978-3-86616-302-7 s 24,95

Dr. med. Peter Poeckh

Gesund durch Yoga
Praktische Übungen aus der

Yogatherapie
Klappen-Broschur, 160 Seiten, 189 farbige Fotos
und 9 Grafiken
ISBN 978-3-86616-303-4 s 24,95

Warum Warum Warum 
BeziehungenBeziehungenBeziehungen scheitern  scheitern  scheitern 

und wie und wie und wie LiebeLiebeLiebe
Beziehungen

Liebe
BeziehungenBeziehungenBeziehungen

Liebe
Beziehungen

Liebe
Beziehungen

Liebe
BeziehungenBeziehungenBeziehungen

Liebe
Beziehungen

wirklich wirklich wirklich möglichmöglichmöglich wird wird wird
Wer träumt nicht von der großen Liebe und einer 
glücklichen Partnerschaft? Kaum ein Thema bewegt 
die Sehnsüchte der Menschen mehr!

Dass heute zugleich so viele Beziehungen scheitern, ist ein 
Dilemma, dem dieses Buch auf den Grund geht. Es vermittelt ein 
neues Verständnis von Beziehungen und eine zeitgemäße spi-
rituelle Sicht auf die „Fallstricke der Liebe“ im 21. Jahrhundert. 
Zugleich räumt es auf mit falschen Erwartungen und romantischen 
Vorstellungen und zeigt einen realen Weg der Heilung durch die 
Entwicklung der eigenen Liebesfähigkeit. Sehr hilfreich ist das 
erstmals hier vorgestellte Jofri-Balance-Modell, das die Ursachen 
vieler Verstrickungen o� enlegt. Für alle, die nicht weiter von 
der großen Liebe träumen wollen, sondern sie in ihrem Leben 
wirklich erfahren möchten!

Über die Autoren:
Joseph Fries, war zuletzt in der Kommunikationsbranche tätig und 
beschäftigt sich seit vielen Jahren mit spirituell-psychologischen 
Fragen zu Liebe und Beziehungen. Er hat das Jofri-Balance-Modell® 
entwickelt, das hier zum ersten Mal vorgestellt wird. 
Wolfgang Weigand, ist freischa� ender Theologe, Erwachsenen-
bildner, Coach und seit 20 Jahren u.a. Seminarleiter für persönliche 
und beru� iche Standortbestimmung. 
In der intensiven Auseinandersetzung mit den Gedanken von 
Joseph Fries ist dieses Buch entstanden:

• Eine zeitgemäße spirituelle Sicht auf Liebe und Beziehung
• Wichtige Einsichten und Erkenntnisse, die helfen, in Bezie-

hungen Bewusstheit und Klarheit zu erlangen
• Das Jofri-Balance-Modell als heilsame Methode, die eigene 

Liebesfähigkeit zu entwickeln

Joseph Fries / Wolfgang Weigand
Kann denn Liebe Lüge sein? 
Ein radikales neues Verständnis 
von Liebe und Beziehungen
Hardcover, 192 Seiten, 
18,95 € (D), Via Nova 2014
ISBN 978-3-86616-296-9

Bücher
für die Seele
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Lass doch los! Ein sehr oft ausgesprochener gutgemeinter Rat. Doch was bedeutet „los-
lassen“ oder „wie lasse ich denn los?“. Nicht loslassen können ist ein sehr weit verbreitetes 
Dilemma und betri� t alle Altersgruppen, jeden Lebensbereich und es kann sich auf das 
gesamte Leben auswirken. Theoretische Ansätze gibt es sehr viel, doch meiner Meinung 
nach, fehlt aber wie so oft der alltagstaugliche praktische Ansatz.

Nicht loslassen können bedeutet festhalten
Menschen halten sich an so gut wie Allem fest, 
nicht jeder am Gleichen, doch letztendlich gibt es 
nichts an dem sich der Einzelne nicht festhalten 
könnte. Es fängt z.B. damit an, dass man sich an 
anderen Menschen festhält. Das können Familien-

mitglieder genauso sein, wie Liebes- 
oder Geschäftspartner. Eltern können 
Kinder nicht loslassen oder die längst 
ver� ossene Liebe blockiert mögliche 
neue Beziehungen. Allgemein wird 
sehr stark an materiellen Dingen fest-
gehalten. Das fängt im Kleiderschrank 
mit den zu eng gewordenen Jacken, 
Hosen und Blusen an, geht über nicht 
benutztes Geschirr, zu vielen Dingen 
welche seit Jahren unbenutzt im Kel-
ler und Speicher stehen.
Doch es geht noch viel weiter und 
tiefer; z.B. wie sieht es mit der 
selbsterscha� enen Komfortzone, 
dem Glaubensmustern und Glau-
benssystemen, den längst über-
holten Erfahrungen, Aktivitäten 
und Handlungen, welche nicht 
mehr zeit- oder altersgerecht sind, 

aus? Was ist mit den alten seelischen Verlet-
zungen und mit den alltäglichen Gedanken? 
Denn lässt man jemanden oder etwas los, gibt es 
keinen Schuldigen und keine Ausrede mehr. 
Es ist nun einmal viel leichter dem oder der „Ex“ 
das Leben schwer zu machen, wütend zu sein, 
zu hassen usw., als zu erkennen, dass es auch mit 

einem selbst zu tun hat und entsprechend auch 
nur bei sich selbst zu lösen ist.  

Alles was du festhältst bindet deine Energie
Betrachten wir das Loslassen einmal unter energe-
tischen Sichtweisen. Alles was man festhält bindet 
Energie. Energie, welche dann für die Umset-
zung entscheidender Ideen, Projekte, Wünsche, 
Ziele und Visionen fehlt. Es fehlt die Kraft, das 
Durchhaltevermögen und auch die Motivation, nur 
deshalb weil die Energien gebunden sind. 
Unzufriedenheit mit etwas, ist das erste Zeichen 
auf das es zu achten gilt. Daher genau hinschau-
en und heraus� nden was die Unzufriedenheit 
auslöst. Viele wissen was ihnen missfällt und sind 
ständig daran, die beteiligten Personen oder die 
Umstände verändern zu wollen, doch da beginnt 
sich die Katze sprichwörtlich in den Schwanz zu 
beißen. Wenn ich Menschen und Umstände 
verändern möchte, brauche ich dazu Energie, 
ungebundene also freie Energie. Doch was ist, 
wenn ich keine freie Energie habe, weil meine mir 
zur Verfügung stehende Energie an alles Mögli-
che gebunden ist? Meistens bekommt man in 
solchen Fällen den guten Rat „lass los“, doch wie 
und was soll losgelassen werden?
Nun, es gibt ganz viele Dinge im Leben, die sich 
nicht beein� ussen, geschweige verändern las-
sen. Genau genommen kann man überhaupt 
nichts ändern, außer sich selbst. Daher begin-
ne bei Dir selbst!
Rein praktisch gesehen, bedeutet es, Verant-
wortung für sich und sein Leben zu überneh-

men und zielgerichtet aufzuräumen. Also alles 
Über� üssige aus Haus, Hof, Garage, Garten, dem 
Mentalkörper und dem Emotionalkörper zu ent-
sorgen. Alles was nicht im Gebrauch ist, ist eine 
gebundene Energie.
Im nächsten Schritt geht es darum Jedem und 
Allem was man nicht mehr im eigenen Leben 
haben will, die Energie abzuziehen. Im Einzelnen 
also nicht mehr darüber nachdenken, nicht mehr 
darüber sprechen, sich nicht damit zu beschäfti-
gen, nicht mehr hinhören usw.. Allein schon das 
Abziehen von Aufmerksamkeit von den Dingen, 
die ich nicht beein� ussen und ändern kann, 
scha� t einen großen Energiegewinn. Nehme ich 
von irgendetwas die Energie, verschwindet es au-
tomatisch aus meinem Leben. Es ist ein einfaches 
Loslassen. Es ist das umgekehrte Vorgehen gemäß 
dem Energiegesetz: “Dort wo meine Aufmerk-
samkeit ist, dort ist meine Energie und dort wo 
meine Energie ist, das wächst.“

In Liebe vertrauensvoll loslassen
Nun geht es noch darum zu wissen, dass keiner 
darüber Kontrolle hat, wie etwas aus dem Le-
ben verschwindet, wenn man es losgelassen 
hat. Und schon beginnt sich das Rad aufs Neue 
zu drehen. Viele möchten die Kontrolle über die 
angestrebte Veränderung haben. Wenn sie schon 
loslassen müssen, doch dann bitte in dem Tempo 
und mit der Unterstützung, wie man es am liebsten 
hätte. Doch Loslassen bedeutet auch Geschehen-
Lassen! Sich der � ießenden Energie nicht mehr 
als Widerstand entgegen zu stellen. Ein bis ins 
letzte Detail kontrolliertes Loslassen gibt es nicht. 
Die einzigste Kontrolle besteht darin, von welchen 

Matrix Inform
Heilung im Licht der 
Quantenphysik 
Selbstanwendung 
leicht gemacht
176 Seiten | gebunden | € 14,99 [D]
ISBN 978-3-424-15131-2

Das Leben aktiv gestalten
mit Matrix Inform
Quantenbewusstsein 
erschafft Realität
176 Seiten | gebunden | € 14,99 [D]
ISBN 978-3-424-15134-3

Den Lebensplan erkennen
mit Matrix Inform
Ganzheitliche Quanten -
heilung praktisch anwenden
192 Seiten | Klappenbroschur | € 12,99 [D]
ISBN 978-3-424-15127-5

Matrix Inform
Quantenheilung 
auf einen Blick – 
einfach und effektiv
116 Seiten | Flexobroschur | € 7,99 [D]
ISBN 978-3-424-15204-3
 

Menschen und Dingen und mit welcher Intensität 
jemand Energien abzieht, denn ist die Energie ein-
mal abgezogen, besteht kein Ein� uss mehr und es 
entsteht ein energetischer Freiraum. 
Für ein wirkungsvolles Loslassen hilft am bes-
ten Vertrauen. Vertrauen ist ein absolut wir-
kungsvoller Schlüssel und dieser Schlüssel hilft 
in allen Lebenslagen. 
In den Matrix-Inform® Seminaren lernen sie, ihre 
vielschichtigen, begrenzenden Lebensthemen im 
Zusammenhang mit „Loslassen“ zu transformie-
ren und auf einfache Art und Weise zu verändern. 
Matrix-Inform® ist einfach und wirkungsvoll.

Günter Heede, Jahrgang 1953
Geistheiler, free-energy-trainer, 
Rutengeher, Vitametiker, Ausbil-
der, Seminarleiter und seit vielen 
Jahren aktiv in Metaphysik und 
energetischen Heilweisen wir-
kend. Er ist Autor von vier Bü-
chern zum Thema Matrix-Inform 
und Quantenheilung.

Heede-Institut, Metaphysik und 
energetische Heilweisen, www.matrix-inform.de

Das Heede-Institut steht seit Jahren für die verständ-
liche Vermittlung von Wissen aus den Bereichen Meta-
physik und energetische Heilweisen. Seit 2008 hat sich 
das Heede-Institut auf die Vermittlung und Bekanntma-
chung von Matrix-Inform® konzentriert.
Die Gründer des Heede-Instituts, Günter & Bärbel Heede, 
veranstalten seit 1999 Ausbildungen, Seminare, Work-
shops und Vorträge in den Bereichen Gesundheitsp� ege 
und -vorsorge, Metaphysik und energetische Heilweisen.
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Wenn du bereit bist, können die Wunder in deinem Leben jederzeit geschehen.
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Von Herz zu Herz biete ich dir Unterstützung für 
die Umsetzung deiner Seelenvision und für deine 
Gesundheit auf allen Ebenen: In Einzelarbeit – 
auch über die Ferne, in Infoabenden, Seminaren 
und Ausbildungen. 
Termine und weitere Informationen � ndest du 
auf meiner Homepage oder auf Anfrage.

Aktivierung der göttlichen Blaupause/Matrix
Ein Schutzfeld – Heilfeld – Bewusstseinsbeschleu-
niger. Sie stellt die Verbindung zu Deiner Seelen-
kraft her und kann der Turbo in Deinem Leben 
sein – wenn Du dazu bereit bist. Sie bietet größt-
möglichen Schutz vor Strahlung, Elektrosmog, 
Viren etc.
Herzenslichtkörperprozess nach Natara®
„Wenn dein Herz frei ist von den Fesseln der Ver-
gangenheit, dann entsteht grenzenlose Liebe“.
Der HLKP ist eine tiefgreifende spirituelle Einwei-
hung. Durch die Reinigung und Vertikalisie-
rung von bis zu 36 Chakren kristallisiert sich 
ein neuer, klarer Lebensweg heraus, auf dem 
es mehr und mehr möglich ist, dein Potenzial 
kraftvoll, frei und glücklich zu leben.

Mediale Heilerausbildung nach Natara®
Wenn du in einem Heilberuf arbeitest oder heile-
risch tätig sein willst; für Deine Selbstentfaltung 
und Eigenverantwortung
Intensivgruppe
Du – der wichtigste Mensch in deinem Leben
Spirituelle (Familien-) Aufstellungen
Klarheit u.Transformation bei allen Lebensthemen

Barbara P� sterer
Mit Freude und Hingabe folge ich 
meiner Berufung: heilen, beglei-
ten, beraten, lehren. 
Ausbildungen: Pädagogin, Dipl. 
Lebensberaterin, Familienaufstel-
lerin, Mediale Heilerin, Heilertrai-
nerin und Lichtkörperprozess-
Trainerin nach Natara®, Geistige 
Chirurgin, ständige Weiterbildun-
gen

Barbara P� sterer, Peter-von-Koblenz-Str.35,
71701 Schwieberdingen, Tel.07150-35 37 26, 
om@barbara-p� sterer.de, www.barbara-p� sterer.de

Silvia Beutner  •  Tel. 07542-401 936 1  •  Mobil 0176/846 089 69
Tettnang am Bodensee  •  www.siebner-coaching.de

Wir sind mehr als unsere Ängste!
Räumen Sie mit allem auf, was Sie blockiert und daran hin-
dert, das strahlende Licht zu leben, das Sie wirklich sind.
Ich unterstütze Sie dabei: 
in Workshops, Einzelsitzungen oder telefonisch.
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Heart Evolution ist eine revolutionäre Methode, 
entwickelt von Coach und Trainer Cenk Saresma, 
die den Anforderungen der neuen Zeit entspricht: 
Cenk Saresma: „Es ist wie bei einem Radiogerät: Der 
Mensch erhält Impulse aus der göttlichen Quel-
le. Aber andere Frequenzen – alte Programme 
und überholte Verhaltensweisen,  Reizüber� u-
tung und Anforderungen unserer modernen 
Leistungsgesellschaft – machen es schwer, diese 
innere Stimme zu hören.“ Deshalb wird bei Heart 
Evolution zunächst die Zirbeldrüse gereinigt. Sie 
ist die Verbindung zum ‚göttlichen Funken‘. Und 
ist das einmal geschehen, steht sie wieder auf 
‚Empfang‘, das Leben wird leichter, klarer – folgt 
dem göttlichen Plan.
Das Herzstück von Heart Evolution: 
der göttliche Code
Eine besondere Rolle bei Heart Evolution spielt 
die 5. Herzkammer: In ihr sitzt der göttliche Code. 
„Die 5. Herzkammer ist die wichtigste Kontakt-
stelle, um die Antwort auf den Sinn und Zweck 
des eigenen Daseins zu � nden – zu spüren, zur 
rechten Zeit, am rechten Ort zu sein, seinen eige-
nen Weg zu gehen und seine Berufung zu leben“, 
so Cenk Saresma. Die 5. Herzkammer hat sich 
dem Heiler eines Tages während einer Behand-
lung gezeigt. „Das war etwas völlig Neues!“ Aus 
dieser Erkenntnis heraus hat er das Programm 
Heart Evolution entwickelt. 

Eine weitere Besonderheit ist die Arbeit mit 
dem Dodekaeder. „Das ist ein zwölfsei-

tiger Würfel, der eine bestimmte Kraft 
und Bestimmung hat, eine sehr hohe 
Energie. Er unterstützt uns darin, 
Themen anzugehen und aufzulö-
sen, unabhängig von einer anderen 

Person – ein tolles Instrument, um von 
zu Hause aus zu arbeiten!“

Erfahren, wer man wirklich ist
Heart Evolution ist ein Geschenk der neuen Zeit, 
und ein Weg, ihr in voller Entfaltung zu begegnen. 
Ab Februar 2015 � nden neue Ausbildungen in der 
Akademie für Bewusstsein und Transformation 
statt. Teilnehmen können alle Menschen, die auf 
der Suche sind, sich verändern wollen, sich selbst 
erkennen und befreien möchten. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Cenk Saresma: „Mit 
Heart Evolution entdecken wir, dass wir göttliche 
Menschen sind, auf einem göttlichen Weg. Wir spü-
ren, dass wir geführt werden. Heart Evolution er-
möglicht uns, dass sich unsere Seele entfalten 
kann, ganz geerdet, hier in 3D. Dazu lade ich 
jeden herzlich ein!“ 

Cenk Saresma heilte sich 
selbst in seiner Jugend von 
chronischen Krankheiten sei-
nes Bewegungsapparats und 
begründete die Akademie für 
Bewusstsein und Transfor-
mation. Er ist Entwickler von 
Heart Evolution®. Standorte 
der Akademie sind Karlsruhe, 
Stuttgart, München, Düssel-
dorf & Bern (CH).

Heart Evolution® ist eine neue Methode für diese Zeit: Mit Heart Evolution finden Sie den 
Weg zu Ihrem inneren Seelenkern. Machen Sie sich bereit, Ihre Bestimmung zu leben!
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Heart Evolution
Eine weitere Besonderheit ist die Arbeit mit 

dem 
tiger Würfel, der eine bestimmte Kraft 
und Bestimmung hat, eine sehr hohe 
Energie. 
Themen anzugehen und aufzulö-
sen, unabhängig von einer anderen 

Person
zu Hause aus zu arbeiten!“

Eine weitere Besonderheit ist die Arbeit mit 
dem 

tiger Würfel, der eine bestimmte Kraft 

Person
zu Hause aus zu arbeiten!“

PRAXISTIPP: CD Heart Evolution® mit einer geführ-
ten Meditation zur Aktivierung der 5. Herzkammer.
GRATISGESCHENK: Das Logo von Heart Evolution® 
hat eine positiv aktivierende Wirkung und unter-
stützt die Selbstentfaltung. Arbeiten Sie intutiv 
damit! 
CD-Bestellung, kostenfreier Download des Heart 
Evolution®-Logos sowie Infos und Anmeldung zum 
Heart Evolution Healing Practitioner � nden Sie auf 
der Website: 

www.cenk-saresma.de

Entdecke deine 5. Herzkammer!
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23.11.: WEIHNACHTSZAUBER –  DAS LICHT DER ENGEL BEGLEITET 
UNS DURCH DIE ADVENTSZEIT UND DIE RAUNÄCHTE 
07.12.: ENGELTAG – ERFAHRE DIE WELT DER ENGEL UND BEGEGNE 
DEINEM SCHUTZENGEL Ein lichtvoller Tag mit der Kraft der Engel

17. + 18.01.2015: ERWECKE DEINE SCHÖPFERKRAFT – KRAFT-
VOLLE TECHNIKEN FÜR EIN LEBEN IN GESUNDHEIT UND LEBENS-
FREUDE
06. - 08.02.2015: MERKABA-SEMINAR – ERWECKE DEINEN LICHT-
KÖRPER Die Merkaba ist Dein Gefährt für den Aufstieg und den Weg 
zurück zur Quelle

Sabine Richartz begleitet Menschen mit ihrer Hellsichtigkeit in medialen 
Einzelberatungen und Heilsitzungen. Ihre humorvolle Art, gepaart mit 
großem Einfühlungsvermögen ermöglicht tiefgreifende Veränderungen.

Information & Anmeldung: Sabine Richartz, Tel. 0711-93 34 26 21,                                          
www.hp-stuttgart.de, info@hp-stuttgart.de

ab November

Sabine Richartz
WAIBLINGEN

08. & 09. November
FEELING WELL MESSE in STUTTGART-VAIHINGEN 
Mit dem Vortrag: DIE GEISTIGE WIBELSÄULENAUFRICHTUNG am 
So. 09. November um 12.30 Uhr
Infos: www.feeling-well-messe.de/programm.html

15. November Seminar
ENTDECKE ODER VERTIEFE DEINE FEINSTOFFLICHEN FÄHIGKEITEN

06. & 07. Dezember: HEILER Seminar Stufe 1

10. Januar, 15 bis 18 Uhr
MEDITATION MIT KLANGSCHALEN UND GEDANKENAUSTAUSCH

31. Januar, 15 bis 19 Uhr
THEMA LEBEN & STERBEN AUS SPIRITUELLER SICHT

Infos: Anke Maria Fabijenna Edelmann,  Tel. 07164 - 79 968 91 (AB), 
www.naturheilpraxis-edelmann.com

ab November

ANKE EDELMANN
BAD BOLL

Die Rückverbindung mit deinem Ursprung

Du bist ziemlich zufrieden mit 
deinem Leben, aber du 

fühlst dich:

unruhig, unerfüllt, unsicher  

Reconnective Healing® ist die 
Brücke zwischen den Grenzen, 
die wir uns auferlegen und dem  
unendlichen Potential, das in 
dir steckt und sich entfalten will.

Bereichere dein Leben durch 
die Rückverbindung mit deinem 

Wesenskern!

Alma Beaumont & Lukas Tobler
Foundational & Reconnection-Certified Practitioners & Mentoren
Co-Instruktor von Dr. Eric Pearl an seinen weltweiten Seminaren

Das kostenlose eBook 
„Be Yourself – 5 einfache Schritte für 
inneren Frieden“. Dieses persönliche 
Geschenk erwartet dich auf:

www.getyourreconnection.com

Vereinbare ein kostenloses, 15-minütiges 
Gespräch und erlange Klarheit, wie wir dich 
unterstützen können: Tel. 0176 106 276 26

„Entdecke die  
 kraftvollsten 
Heilfrequenzen 

für dich.“

Dr. Eric Pearl

Möchten Sie einen wirksamen dynamischen Körperprozess in einem Tag 
lernen, der Klarheit und Entspannung schenkt? Access Bars® - 32 Punkte 
am Kopf, die leicht berührt, die dich von vielen Begrenzungen, die dich 
festhalten, befreien. Die nächsten Termine mit DR. VIRGINIE AIMARD, zerti-
� zierte Access Bars Facilitatorin und Access Body Prozess Facilitatorin, sind:

Sa. 22. November, So. 14. Dezember
Tageskurs: jeweils 160 €
Im Atmashakti Yogastudio, Forsthausstr. 24, 72119 AMMERBUCH
Einzelsitzungen (75 Minuten) buchbar.

Anmeldung : Dr. Virginie Aimard, Tel. 07073 - 91 614 90 und 
0170/3068712, virginie.accessconsciousness@gmail.com
www.virginieaimard.accessconsciousness.com

ab November

DR. VIRGINIE AIMARD 
ACCESS CONSCIOUSNESS

DIE NEUEN RUSSISCHEN HEILMETHODEN 

08. + 09. November 10:00 - 17:00 Uhr 
Intensivseminar in STUTTGART
31. Januar + 01. Februar 10:00 - 17:00 Uhr 
Intensivseminar in KARLSRUHE
Ihre Investition: 225 € pro Wochenende

DIE TRANSFORMATIONS-COACH AUSBILDUNG 
Schwerpunkt: geistige Heilweisen & Zelltransformation
22. + 23. November, bestehend aus 8 Modulen, 
jeweils Sa. & So. 10:00 -17:00 Uhr in KARLSRUHE
Ihre Investition zum Zertifizierten Transformations-Coach: 
275 € pro Modul

HEART EVOLUTION®
Entdecke Deine 5. Herzkammer!
Neu: die Ausbildung zum Heart Evolution Healing Practitioner!
05. bis 08. Februar 2015
Weitere Infos zu allen Seminaren & Ausbildungen sowie 
Termine an weiteren Standorten finden Sie unter: 
www.cenk-saresma.de, E-Mail: info@cenk-saresma.de
Für telefonische Auskunft erreichen Sie uns unter: 0721-15 64 35 44

ab November

Cenk Saresma 

November
22. November Heilbronn
ENNEAGRAMM Seminar 
Das Enneagramm: die neun Gesichter der Seele. 
Ein Weg zur Entdeckung der eigenen Persönlichkeit. 
Infos und Anmeldung: www.tanzhaus-heilbronn.com

arbeitet seit vielen Jahren erfolgreich 
in seiner Praxis in Fellbach bei 
Stuttgart. Zu ihm kommen Men-
schen mit den unterschiedlichsten 
körperlichen und psychischen 
Erkrankungen, denen er mit seinem 
hohen Energiepotential hilft ein 
gesünderes, freieres und zufrie-
deneres Leben zu führen. 

Zu seiner angeborenen Gabe der 
Hellsichtigkeit gehört die Fähigkeit, 
die Beschwerden seiner Klienten 
zu erspüren und dadurch gezielt zu 
lösen. 

Regelmäßig veranstaltet Herr Maric 
Heilabende in Fellbach und Böb-
lingen, bei denen jeder sich von 
seinem Können überzeugen kann.

Aktuelle Termine 
finden Sie auf der Webseite unter: 

www.rademaric.de 
oder telefonisch unter: 

0711 - 65 85 07 7

Praxis: 
Welfenstr. 13, 70736 Fellbach

Rade Maric
Heiler und Parapsychologe
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Samarpan
Retreat & Satsang

www.samarpan.de

Die wahre Freude liegt im „Ja” –
es ist ein Ja zu deinen Talenten und Schwächen,

ein Ja zu deiner momentanen Erfahrung.
Du beginnst, das So-Sein der Dinge zu lieben.

Satsang Stuttgart: 12. – 16.11.2014
Beginn 19:30 Uhr, Einlass 18:30 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich / In den Räumen der 
Thalamus-Heilpraktikerschule, Mozartstr. 51

Info: 0711 - 48 90 362

Weihnachts-Stille-Retreat:
20. – 26.12.2014

Neujahrs-Stille-Retreat:
26.12.2014 – 1.1.2015

Hof Oberlethe (Nähe Oldenburg)
Info und Buchung: retreats@samarpan.de  

0700 - 738 732 87

TickeTs: www.eventbuero.com • 0711-2082495
u. an allen bekannten Vorverkaufsstellen • music@someren.de 

07223-806650 • Veranstalter: Ayam Ltd. & co.kG

Das große Bühnenkunstwerk!
seelennahrung pur!

www.someren.de

Lassen sie sich ein, auf ein zauberhaftes 
konzerterlebnis für ihr Herz und ihre seele. 
Es erwartet Sie ein vielfältiges Gesamtkunstwerk aus 
MuSik, Tanz und LichTkunST. Bereits mehr als 
30.000 zuschauer haben sich von dieser weltweit 
einzigartigen Show mit ihren mystischen und welt-
musikalischen klängen begeistern lassen.

w w w. s o m e r e n . d e

TOURNEE 2014
6.11. Stuttgart  Filderstadt, FiLharmonie

konzertbeginn 19 uhr

ab November

HEILTAGE 
30.11. - 07.12. in  FREIBURG
mit Heilerin und Buchautorin NINA DUL
Erleben Sie Polens berühmteste, aus Rundfunk u. 
Fernsehen bekannte Geistheilerin, die schon etliche 
Menschen von Leiden u. Krankheiten befreit hat. Sie 
wird eine Woche lang in Freiburg sein um zu heilen.

Infos: www.ninadul.de

NINA DUL 
Heilerin 
FREIBURG

KOSTENLOSER MATRIX-INFORM ERLEBNIS-ABEND
Freitag 28. November, Beginn 19.30 Uhr

LEVEL 1
Samstag 29. November und 
Sonntag, 30. November
Beginn jeweils 09.00 Uhr 

Ort: Hotel Villa Toskana, 69181 LEIMEN 

Infos: Tel. 06227 - 69 825 85
www.matrix-inform.com

November

MATRIX-INFORM 

regelmäßige
Termine

AKADEMIE 
NEHMEIER
ALTENSTADT

Monatlich statt� ndende 

MEDITATIONS- UND GEBETSABENDE

Im Wechsel regelmäßig: Ruten-, Wahrnehmungs- 
und Hellfühlseminare, russisches Heilen, Heiler-Tage 
uvm. 

Termine unter: Tel. 08337 - 74 01 22
www.akademie-nehmeier.de

regelmäßige
Termine

ZENTRUM FÜR MEDIALI-
TÄT &  SPIRITUALITÄT 

OFFENBURG

Donnerstags im Wechsel statt� ndender 

LICHT- UND HEILKREIS und MEDIALER ZIRKEL

Geführte Meditationen, Energie- und Heilarbeit, Infos 
zum aktuellen Zeitgeschehen, sensitive und mediale 
Übungen…

Termine und Infos unter: Tel. 0781 - 91 90 66 06
www.mediales-geistiges-heilen.de

regelmäßige
Termine

MAHNWACHE FÜR DEN 
FRIEDEN 

FREIBURG + OFFENBURG

Jeden Montag, 18.30 Uhr 

FREIBURG am Karto� elmarkt
OFFENBURG Rathausplatz
Gemeinsam für den Frieden!

Infos unter: www.mahnwache-freiburg.de

Śrī Tathāta
in Freiburg

am 18./19. 11. 2014 

Möglichkeit zur
Initiation

am 20. 11. 2014

www.SriTathata.de

Yoga und Heilkunst der Derwische 
Stressbewältigung / Persönlichkeits- und Wesensentwicklung

Geistig-körperliche Methoden / Energetische und manuelle Techniken der Derwische
Entdecken Sie die Methoden für Ihr Wohlbefinden

Wochenkurse Yoga der Derwische

Ausbildungsseminare zum Lehrer im 
Yoga der Derwische  

und Gesundheitsberater Samadeva
7.-9. Nov. 2014, 5.-7. Dez. 2014, 

23.-25. Jan. 2015
Tel.: 0781-9 32 04 80

Jederzeit im November 2014: 
Kennenlernstunden 
Yoga der Derwische

Urlaub / Ferien mit 
Yoga der Derwische im  
Haus Sonnenstein 2. - 7. Januar 2015
Salem am Bodensee:   0 75 44 9 50 90 

S T r E S S  r E D u c T I o n  c E n T E r

w w w. l a h o r e - i n s t i t u t . d e w w w. h a u s - s o n n e n s t e i n . d e

Haus sonnenstein
B I o  G E S u n D H E I T S H oT E l

Veranstaltungen

November
29. November Stuttgart
KONGRESS „WEGE IN DIE FREIHEIT“
mit den Top-Referenten Alexander Wagandt, Andreas 
Clauss, Joe Kreissl, Dagmar Neubronner, u.v.a.
Ort: Filderhalle, LEINFELDEN-ECHTERDINGEN
8-20 Uhr, 72 €
Infos, Tickets, DVD: Tel. 07153 - 92 818 33
www.wegeindiefreiheitkongress.de

Inserieren Sie 
 hier für Ihre
Leserschaft

Je Zeile mit 50 Zeichen bezahlen Sie nur € 5,-
Farbfoto oder Logo:  € 15,-
Wir beraten Sie gern:  Tel. 09525 - 98 297 24
E-Mail: redaktion@elexier-magazin.de

unser Angebot:

€ 15,-
€ 5,-



Freiburg
Naturheilpraxis Serana Vital 
Energet. Wirbelsäulenaufrichtung, Reiki,
Entschlackung, Bioenerget. Th., Pia Hog, 
77955 Ettenheim, Tel: 07822-3004989, 
www.naturpraxislichtblick.de

Bodensee
Sehe – fühle – erlebe - meditiere
Litios-Lichtkristalle von Metatron
im Präsentationsraum am Bodensee:
88690 Oberuhldingen, Alte Poststr. 37,
www.Litios.com, contact@Litios.com

Esslingen
Wundervoll sein - Ihre Praxis für 
geistiges Heilen, Blockaden lösen, Rück-
führungen, mediale Lebensberatung 
Obertorstr. 46, 73728 Esslingen, Tel: 
0179/9608520, www.wundervoll-sein.de

Furtwangen
Lomi Lomi Nui Massagen, Metamor-
phose, Heilbehandl., Heilungswochen, 
Schaman. Aufstellungen. Aus  bild. f. Lomi 
Lomi Nui, Metamorph., Chr. Hein, Tel: 
07723-9295808, www.christine-hein.de

Heidelberg
Quantenheilung - Zwei-Punkt-Metho  -
de Matrix-Inform - kostenlose Erlebnis-
Abende, Seminare - Zeit für Transforma-
tion, Veranstaltungen, Tel: 
06227-6982585, www.matrix-inform.com

Bodensee
Intensiv-Ausbildung Medialität &                                                                                             
Geistiges Heilen, Engel-Seminare,                                                                                 
Reiki-Ausbild., Mediale Aufstellungen,                                                                              
Meditation, Akademie f. pers. Wachstum, 
www.akademie-seelenstaub.de

Bodensee
Engel-Feng-Shui - Dein Weg ins Licht                                                         
Medit.abende, Workshops, Seminare,                                                                  
Einzeltermine, MerKaBa-Aktivierung,                                                                                                                
Birgit Lara Rech, Tel: 07553-9182397,                                                                            
88682 Salem, www.engel-feng-shui.de

Augsburg
Kabbala Lebensanalysen Lebensziele, 
Lernaufgaben Ihrer Seele für dieses 
Leben, Kabbala Lebensbaum und Ener- 
giebild für persönl. Lebensanweisung,
Tel: 08233-7958962, www.kabbala.de

Freiburg
Jenseitskontakte & Trancehealing,
mediale/sensitive Lebensberatung,
Medium: Verena Geldreich, 
79104 Freiburg, Tel: 0162/2357620, 
zareen@gmx.de, www.zareen.de

Offenburg
Lahore Institut – Stress Reduction 
Center Yoga u. Heilkunst d. Derwische, 
Essentielle Psychologie, Familienaufst., 
Hedda Janssen, Dipl.-Psych.,Tel: 
0781-97057591, www.lahore-institut.de

Oberstenfeld
Seelenlicht – Heilung geschieht, wenn 
du bereit dazu bist. Ich begleite dich in 
deine Veränderung. Karin Lorenz, 
71720 Oberstenfeld, Tel: 07062-910102, 
www.seelenlicht-lorenz.de

Pfullingen
Entspannung für die Seele 
Begleitung auf Ihrem persönlichen 
Weg mit intuitiver Energiearbeit
Pfullingen, Tel: 07129-936618,
www.susanne-pauly.com

Altenstadt
Medialität und Heilen, Heilarbeit mit                                                                           
der Urquelle, Heilung mit Zahlen und                                                                    
Heilfrequenzen,Tel: 08337-740122,                                                                                
www.akademie-nehmeier.de  

Esslingen
Lebensberatung Sophie                                                                                                 
Kartenlegen - Lebensberatung,                                                                                                     
in 73230 Kirchheim unter Teck,                                                                                                
Tel: 01573-3716366 

Reutlingen
Praxis: Healing for Body & Spirit 
LomiMassagen, versch. Heilmethoden; Pro- 
dukte f. d. Gesundheit u.v.m., Wolfram 
Merz, Metzgerstr.20, Reutlingen, Tel: 
07121-370576, www.healing-body-spirit.de

Pforzheim
Raum + Zeit für Harmonie
Jin Shin Jyutsu® - Engel – Meditationen
Karin Elisha Mohr, 75175 Pforzheim, 
Tel: 07231-4242772,
www.raumzeitharmonie.de

Stuttgart
ILP®-Fachausbildung Stuttgart
Ausbildung in Psychotherapie und 
Coaching; einjährig, nebenberu� ich, 
praxisbezogen, Tel: 07130-4050947,
www.ilp-fachausbildung-stuttgart.de

Stuttgart
Lichtnetz Seminar-, Therapie- und 
Vortrags-Zentrum in Stuttgart. Die 
Veranstaltungsräume können für Vor-
träge u. Seminare angemietet werden.
Tel: 0711-235504, www.lichtnetz.de

Adressen der Region
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führungen, mediale Lebensberatung 
Obertorstr. 46, 73728 Esslingen, Tel: 
0179/9608520, www.wundervoll-sein.de

deine Veränderung. Karin Lorenz,
71720 Oberstenfeld, Tel: 07062-910102, 
www.seelenlicht-lorenz.de

Coaching; einjährig, nebenberu� ich, 
praxisbezogen, Tel: 07130-4050947,
www.ilp-fachausbildung-stuttgart.de
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VERTEILER GESUCHT

 für folgende Gebiete:
Voraussetzungen

• innerer Bezug zu ganzheit-
lich-spirituellen Themen

• Mobilität durch Kraftfahrzeug
• langfristige Gebietsübernahme

Die Verteilung erfolgt jeweils zum 1. Februar, 
1. Mai, 1. August, 1. November

Die Tätigkeit wird honoriert, 
nach Möglichkeit sollte ein 
angemeldetes Gewerbe vor-

handen sein. 
Die Einzelheiten erfragen Sie bei 

Interesse bitte bei der Redaktion unter: 
Tel.: 09525 - 98 297 24

Wer andere Welten in das tägliche Bewusstsein hinein 
lässt, erfährt eine Erweiterung des Geistes.

Unser tägliches Leben vermittelt uns einen bestimmten Radius an 
Erfahrungen und Wissen. Das hängt oft mit Prägungen zusammen, 
die unbewusst unser Leben gestalten, wie wir meinen, dass es gut 
ist. Wenn wir uns auf eine Reise begeben, das gilt übrigens auch 
für eine innere, dann verändern wir unseren Fokus. Auch die 
täglichen Sorgen verlieren an Bedeutung. 

Wir tauchen in neue Welten, neue Erfahrungen, erleben ande-
re Menschen, besondere Plätze und nähren uns mit anderen 
Energien. Vielleicht ö� nen wir uns auch für die Elemente Wasser, 
Luft, Wind und Erde und erlauben ihnen, uns ein bisschen zu hei-
len? Wenn wir uns außerdem für spirituelle Erfahrungen ö� nen, 
vielleicht auch, wenn wir Kraftplätze besuchen, andere Kulturen 
auf uns wirken lassen, die wir sogar vor langer Zeit selbst belebten, 
ö� nen wir uns für das Interdimensionale. Wir ö� nen eine Tür in 
andere Ebenen, um so vielleicht auch mit unserem eigenen 
höheren Sein, dem Höheren Selbst in Kontakt zu treten. 

Sonnenplätze wie La Gomera, die Azoren, oder archaisch anmu-
tende Gegenden wie Norwegen und Island ö� nen uns auch Tore 
in die Vergangenheit von Gaia, in deren Aura wir ja leben. Wenn 
wir uns für all das ö� nen, kommen wir mit gereinigten Auren, 
neuen Ideen und guten Verbindungen zur Mutter Erde, die uns 
trägt und zu uns selbst zurück. Eine 
wunderbare Möglichkeit, das eigene 
Leben mal unter die Lupe zu nehmen 
und anders zu gestalten. 

Saint Germain würde wohl noch hinzu-
fügen: „Reisen macht frei!“

Barbara Bessen
www.barbara-bessen.com
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Lex vanSomerenʻs TRAUMREISE

Events

SSeelennahrung 
        pur!

16.12. Würzburg, St. Johanniskirche 

17.12. Köln, Lutherkirche 
18.12. Darmstadt, Orangerie
20.12. Basel/CH, Offene Kirche Elisabethen
18.12. Darmstadt, Orangerie
20.12. Basel/CH, Offene Kirche Elisabethen

TicKETS: +49 (0)7223-806650 • music@someren.de

„Noch nie zuvor habe ich intensivere 
 Kunst und Musik erlebt.“
„Unbeschreiblich!!! 
 Schön, dass es diese Künstler gibt.“

Konzertbesucher berichten:

19.12. Ludwigsburg Friedenskirche, 19 Uhr

Lösungen jetzt - für die Welt von morgen!

Kongreß am 22. November 2014

Gastgeber Michael Friedrich Vogt Hugenottenhalle - Frankfurter Straße 152,
63263 Neu - Isenburg, 5min von Frankfurt a. M.

Veranstalter: Medical-Systems-Engineering Ltd.

Tickets unter: www.quer-denken-kongress.de

Die Bandbreite Andreas Clauss   Daniele Ganser   Franz Hörmann
Otto Lichtner   Konstantin Meyl Andreas Popp

Gerhard Wisnewski   Bruno Würtenberger
Eine internationale Konzerttournee, die im deutschsprachigen 

Raum viele renommierte Konzerthäuser besucht.

Jetzt auf Tournee!

6.11.14 Stuttgart/Filderstadt, Filharmonie
11.11. & 12.11.14 München, Gasteig
28.12.14 Baden-Baden, Kurhaus

Mit viel Liebe und Hingabe erscha� t Lex van 
Someren’s Künstlertruppe eine weltweit neu-
artige, multi-dimensionale und visionäre Büh-
nenshow als Gesamtkunstwerk, die alle Sinne 
berührt und in dem die innere Verbundenheit 
mit dem Leben und der Seelendimension ze-
lebriert wird. 

Nichts ist äußere Form, sondern ist direkt aus 
dem Herz, aus der Seelenebene von den Künst-
lern gescha� en. Sowohl in der Stille als auch 
mit großer Lebendigkeit ist sie eine Feier des 
Lebens, ein Fest der Sinne für Herz und Seele 
mit tiefer Be-JA-ung zum Leben in all seiner 
Vielfältigkeit. Hier wird gezeigt, wie man durch 
eine magische Welt von harmonischer Musik 

und Bühnenkunst eine Friedensbotschaft ver-
mitteln kann.

Die Besucher werden auf eine Reise in ihre ei-
gene Seelenwelt geführt. Durch das harmoni-
sche Zusammenwirken der 25 Künstler/innen aus 
der ganzen Welt werden berührende Traumbilder 
gescha� en, die alle Sinne ansprechen und da-
durch einen vollkommen neuen künstlerischen 
und geistigen Raum kreieren. So wird eine ganz 
besondere Atmosphäre und Nähe gescha� en, die 
das Publikum vom ersten Moment an auf eine 
Traumreise für die Seele einlädt.

Ein Erlebnis, welches man nie vergessen wird 
und immer wieder genussvoll anzuschauen und 
anzuhören ist.

Ausführliche Informationen: www.someren.de
Tel. 07223-80665-0, music@someren.de



Neu: Heilen mit Magentainformierten Biophotonen
Polens berühmteste und erfolgreichste Heilerin Nina Dul ist auch in 
Deutschland durch Rundfunk und Fernsehen bekannt. Zahlreiche 
Menschen haben sie danach schon aufgesucht und sind begeis-
tert über ihre Arbeit und Fähigkeiten. Seit ihrer Kindheit kann die 
berühmte Biotherapeutin die Aura der Menschen sehen. Viele per-
sönliche Schicksalsschläge führten dazu, dass sie dieses Talent ausbaute und ihre 
Berufung darin fand. 

D as Herzstück ihrer Arbeit ist die bioenerge-
tische Heilmeditation, bei der es der Heile-

rin seit Jahren auf einzigartige Weise gelingt, alle 
Anwesenden zu einer so hohen energetischen 
Schwingung zu bringen, dass dadurch selbst 
tiefste Blockaden auf den Ebenen Körper, 
Geist und Seele bearbeitet und gleichzeitig 
gelöst werden können. Durch die Gruppendy-
namik entsteht zusätzlich ein hoher und sehr 
feiner Energie� uss. 

Was geschieht während einer bioenergeti-
schen Heilmeditation? Nina Dul überträgt ihre 
Energie, in Form von Magentainformierten 
Biophotonen und leitet diese Energie durch ihr 
eigenes Herzzentrum zum göttlichen Kern eines 
jeden Anwesenden. Und das ist das Besondere da-

ran: die Selbstheilung kann dadurch im Herzen 
von jedem Menschen, in allen Schichten und 
Zellen beginnen. 

Durch Nina Duls Kontakt zu den Licht- und Geist-
wesen der Teilnehmer, kann jeder die für ihn ge-
nau abgestimmte Energie zur Transformation und 
Selbstheilung erhalten. 

Nina Dul wird beim Erlebnisabend über ihre Erfah-
rungen berichten, ihre Fähigkeiten demonstrieren, 
als Höhepunkt wird sie eine Heilenergieübertra-
gung für alle Anwesenden durchführen.

Ort der Veranstaltungen:
Freiburg: Tibet Kailash Haus, Wallstr. 8, 
79098 Freiburg, (Nähe Hauptbahnhof)
Infos und Anmeldungen unter:
www.ninadul.de oder Tel. 0172/236 30 29

Termine Freiburg:
Erlebnisabend
So. 30.11.14, 18:00 - ca. 20:30 Uhr,  € 17,- €
Bioenergetische Heilsitzungen 
tägl. Mo - Fr. 01. - 05.12.14, 18:00 Uhr, je 62,- €
Aura-Seminar                                          
Sa. 06.12.14, 10:30 - ca.19:00 Uhr, 143,- €
Magentaseminar mit Einweihung            
So. 07.12.14, 10:30 - ca. 20:00 Uhr, 152,- €
Aurafotos werden an allen Tagen gemacht.

Buchempfehlungen: 

Nina Dul: Auratherapie. Heilen 
mit dem Schwingungsfeld des 
Menschen
222 S. m. Abb. u. 8 Farbtaf., 19 cm,  
7,95 €, Heyne 2009, 
ISBN 978-3-453-70110-6

Nina Dul: Heilenergie Magenta. 
Der Weg zum göttlichen Licht in dir.
140 S., 13,40 €, 
Nina Dul PRESS & MEDIA 2011, 
ISBN 978-3-00-030607-5

Nina Dul 

Der Weg zum
göttlichen Licht in dir

HEILENERGIE
MAGENTA
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Heilung und Harmonie durchreinste Liebsesnergie

Magenta-Energie ist die Quelle und Trägerinder lichtvollen Kraft des Göttlichen. Ihrebesondere Schwingung harmonisiert die Aurades Menschen und öffnet die Chakren.
Dieses berührende Buch einer außergewöhn-lichen Heilerin lässt pure Magenta-Energieerfahren - dank einer Fülle von Anregungen, Übungen und Beispielen zur Gesundungvon Körper, Seele und Geist.
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Heilerin Nina Dul 
vom 30.11. bis 07.12.14 in Freiburg

Licht-Forum Seminare
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Viele Menschen spüren immer mehr, dass die Nahrungsaufnahme in der heutigen Zeit mit veralte-
ten Denkmustern dem Körper mehr Energie entzieht, als ihm zu geben. Auch sind die Lebensmittel 
durch verschlechterte Umweltbedingungen nicht mehr so wertvoll bzw. energiereich. Dennoch 
haben unsere Körperzellen von Kindheit an das Programm, unsere Energie vorrangig über die 
Nahrung aufzunehmen. 

Licht-Forum Seminare
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3 Tagen möglich

Seit den 90er-Jahren wurden Methoden bekannt, wie man 
sich von Licht anstatt von physischer Nahrung ernähren 
kann. Auch Jenny Solaria „ernährt“ sich inzwischen wie 
viele andere hauptsächlich von Pranaenergie. Ist das 
denn wirklich möglich? Entscheidend ist jedoch eher 
die Frage: Würden Sie es denn für möglich halten???
Seit 2011 ist es nun auch möglich, den Lichtnahrungspro-
zess von 21 Tagen (7 Tage ohne Trinken) auf nur 3 Tage zu 
verkürzen. Während dieser 3 Tage darf man energetisier-
tes Wasser trinken. Die stetig steigende Erdfrequenz 
und somit immer höher steigende Pranadichte ma-
chen es jetzt möglich. Zusätzlich verstärkt die hohe 
Sonneneinstrahlung die Reinheit des Prana.

Jenny Solaria Postatny, Kristallkind, 
Bioenergietherapeutin und Natur-
praktikerin, hat in ihren Channelings 
eine besondere Form der Pranaat-
mung erfahren. Diese spezielle 
Atemtechnik gibt sie den Teilneh-
mern in einem 3 Tages Seminar 
weiter.  Mit dieser neuen Technik 
reinigt man zuerst seinen Licht-
körper. Somit ist dann auch der 

Weg frei, um das besonders reine Prana der neuen 
Zeit bewusst aufnehmen zu können. Prana atmen alle 
Lebewesen in die Zellen hinein. Prana ist einfach überall 
um uns herum. Nur verstopfen oft die Kanäle, oder Prana 
ist vor Ort in keiner guten Qualität vorhanden (Großstäd-
te). Aber auch ungesunde Lebensweisen, ein negatives 
Umfeld u. a. entziehen uns Prana (Energie). 
Nur eine einfache Pranaatmung reicht jedoch alleine nicht 
aus. Die hauptsächliche Arbeit besteht darin, jeder einzel-
nen Körperzelle und unserem Energiefeld mitzuteilen, 
dass wir jetzt die „Richtung“ in unserem Bewusstsein 
wechseln. Diese Umprogrammierung ist die eigent-
liche Arbeit. Der Erfolg auf die Pranaumstellung hängt 
sehr stark vom bereits vorhandenen Zellbewußtsein ab. 
Daher sind viele Endziele nach dem Seminar möglich. Ei-
nige Teilnehmer konnten ihre Zellen erstmalig auf ca. 80% 

Pranaaufnahme umprogrammieren. In jedem Fall leistet 
Jenny Solaria in Ihrem Seminar einen wertvollen Beitrag 
für den Lichtkörperprozess bzw. Bewusstseinprozess 
eines jeden Teilnehmers. Selbstverständlich kann man 
nach dem 3-Tages-Seminar problemlos zu fester Nahrung 
zurückkehren und später auch wieder selbständig auf 
Prana umstellen. Für jeden Teilnehmer sind die 3 Tage 
ein besonders intensives Erlebnis, denn für das Zell-
bewußtsein gibt es keine Zeit. Die 3 Tage sind daher 
wie gefühlte 21 Tage, was wiederum zu einer völlig neuen 
Wahrnehmung führt. Dennoch erfordert die längerfristige 
Nahrungsumstellung auf Prana ein sehr hohes Bewusst-
sein und einen weitestgehend geheilten Emotionalkör-
per. Daher liegt auch hier ein weiterer Schwerpunkt im 
3-Tages-Lichtnahrungsseminar, welches im gesamten 
deutschsprachigen Raum gebucht werden kann.
Das Herzchakra kann nach diesen 3 Tagen völlig geö� net 
sein. Danach liegt es an jedem selbst, wie gut man in 
seiner „Mitte“ bleiben kann. Denn Prana ist reine, bedin-
gungslose Liebe & erst wenn wir diese vollkommen 
annehmen können, ist der Lichtnahrungsprozess 
abgeschlossen.
Zur Unterstützung dienen noch die aktuell von Jenny 
Solaria gechannelten Energetisierungssysteme wie z.B. 
das Kristallwasserenergetisierungssystem (IWES), mit 
dem man Leitungswasser preiswert & sehr stark energe-
tisieren kann. Weiterhin unterstützend wirken zusätzlich 
ihre selbstgechannelten & hergestellten Produkte für 
die 5. Dimension der neuen Zeit, um die neue Energie 
in den Zellen besser stabilisieren zu können. 

Die aktuellen Seminartermine sowie Informationen zu 
aktuellen 5D-Produkten � nden Sie unter: 

Naturpraxis Mer Ka Ba
Internationales Lichtnahrungszentrum LiNa 

Kastanienallee 34C, 15344 Strausberg bei Berlin
Büro: Tel. 0163/68 088 91, info@NaturpraxisMerkaba.com

www.NaturpraxisMerkaba.com
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SEMINAR: I C H – B I N, 
Eine Initiation in deine Heilkräfte
14 Tage Retreat 20.12. 2014 – 02.01. 2015

In diesem Seminar können wir durch tiefe Trans-
formationsprozesse ohne Anstrengung unsere 
Realität verändern. Wir heilen Glaubensmuster, 
dass ein ICH in uns etwas braucht oder dass et-
was fehlt um glücklich zu sein. Durch die Hei-
larbeit mit Heribert und die Ausstrahlung des 
heiligen Berges Arunachala werden wir eine 
intensive Öffnung erfahren, so dass die Frage 
“Wer bin ich?” in einem neuen Bewusstsein von 
innerer Stille und Klarheit im Körper sein darf. 
Die Seminaranlage ist eine Stilleoase mit ein-
fachen, geschmackvoll eingerichteten kleinen 
Häusern, die einen Pool umgeben und erlaubt 
einen guten Blick zum Arunachala. Alles strahlt 
einen besonderen Charme aus und wir werden 
verwöhnt mit ayuvedischem Essen.

Seminarkosten: 850 €, (inkl. Unterkunft & Verpfl.)

I N D I E N– 
Arunachala

Heilende Gesänge an wunderschönen Energieorten

2014 20.12. – 02.01. oder 10. – 20.01. 2015

AAuf den Spuren der großen Weisheits-
lehrer und Meister führt Dich diese 
Reise nach Südindien zum heiligen 

Berg Arunachala, zu den bekannten Höhlen 
und dem Ashram von Ramana Maharashi, 
einem der transformierendsten Orte dieser 
Erde.

Erlebe die außergewöhnliche Wirkung der Ener-
gien an den heiligen Plätzen mit großen Heil-
kräften. Unsere Reise führt zum »Ramana- 
Maharashi-Zentrum«, dem Berg »Arunachala« 

mit seiner besonderen Ausstrahlung und den berühmten Höh-
len – Orten an denen Ramana mehrere Jahrzehnte meditierte 
und viele andere Menschen ihr Erweckungserlebnis hatten – 
aber auch zu besonderen Kraftplätzen in der Umgebung.

Diese Orte sind hochwirksame Orte der Heilung und erleichtern 
den Zugang zu spirituellen Energien. Eine mystische Reise voller 
Abenteuer im Kreise gleichgesinnter Menschen wartet auf Dich.

Heribert, der seit 10 Jahren regelmäßig zum Arunachala reist, 
bringt uns einfühlsam die tiefe, innige Gläubigkeit der Menschen 
und die Besonderheiten des Ortes näher.

Was ist das Besondere daran, mit Heribert zu reisen? 
Heribert führt die Seminarteilnehmer an heilige Meditations-, Ritual- und Kraftorte. 
Durch seine Wahrnehmung und die besonderen Heilgesänge entsteht für die Gruppe 
eine tiefe, innige und wohltuende Öffnung zu den dortigen Energien und Lichtwesen. 
Heribert empfängt vor Ort Informationen und Heilgesänge und die Teilnehmer erle-
ben durch ein intuitives befreites Tönen und Mantrensingen oft eine innige vertraute 
Verbindung zu den Energien und Lichtwesen an den heilenden Kraftorten.

Du BIST DIE MANIfESTATIoN voN LICHT & LIEBE
10 Tage Retreat 10. – 20.01. 2015

Es gibt selbstkreierte Muster die uns immer wieder daran hindern 
ein Leben in Leichtigkeit zu leben. Was sind das für selbstkreierte 
Muster die mein Leben begrenzen? Worin liegen meine Fähig-
keiten das zu erkennen und aufzulösen? Dieses Seminar gibt dir 
Raum, den Frieden in dir zu entdecken, der von nichts abhängt, 
der immer da ist und zu dir gehört. Istder Zugang einmal geöff-
net kannst du immer wieder zu ihm zurückkehren. Die Heilarbeit 
ermöglicht uns dabei tiefe Schichten seelischer Wunden aus Er-
derfahrungen und unbewusste Selbstbegrenzungen in der See-
lenmatrix zu erkennen und aufzulösen. 
Das Seminar findet in einer traumhaften Hotelanlage mit stilvoll 
eingerichteten Zimmern, und allem Komfort statt, die keine Wün-
sche offen lässt. Ein Ort der Stille, mit viel Grün, einer wunder-
schönen Ausstrahlung und Blick zum Arunachala. Der hauseige-
ne Pool lädt zum Entspannen ein und am Abend verwöhnt uns ein 
ausgezeichneter Sitarspieler mit meditativen Klängen.

Seminarkosten: 980 € (inkl. Unterkunft, Verpflegung, Ausflugs-
kosten, Taxi und Transfer (4h) vom Flughafen zum Hotel)

Seminarreisen | CD Bestellungen | Einzel- & Paarsitzungen | www.heilende-stimme.com 
info@heilende-stimme.com | Telefon: 0351/16 05 84 22

28. – 30. 11. STUTTGART Intensiv-Seminar: Die Heilöffnungen in der Seelenmatrix – Die Befreiung von Energie- 
blockaden in unseren  Organen /// Freitag: Seminarbeginn und offener Heilabend | 19:30 Uhr  | 25 € /// Samstag: 11 – 19 Uhr, /// 
Sonntag: 11 – 17 Uhr /// Freitag – Sonntag: 215 € | Ort: Manuyoga, Kapfenburgstrasse 40a, 70469 Stuttgart 

Channeling von 
Lichtlord Metatron
gechannelt von Kyria Deva

Angenommen das Bankensys-
tem würde zusammenbrechen, 
dann würden alle Menschen in 
eine Art Angstschock verfallen. Ihr 
aber sollt euch erheben und sollt schon 
den nächsten Schritt gehen: das Vollkommene 
sehen, den nächsten Schritt in der Evolution 
der Menschheit, denn der nächste Schritt ist 
schon da. Die Vollkommenheit ist schon da. Sie 
existiert bereits. 
Um Platz für den nächsten Schritt zu scha� en, 
muss das Alte weichen, muss das Alte abgelöst 
werden. Wenn ihr mit der Schule fertig seid, dann 
müsst ihr auch die alte Schule verlassen. Dann ist 
wieder Raum da für Neues. Ihr könnt z. B. über-
wechseln ins Studium. 
Wenn Altes zusammenbricht, bereitet es 
zunächst einmal Angst und doch ist das Neue 
schon da. Die lichtvollere Situation existiert 
immer gleichzeitig. Nur, wenn der Mensch im 
Angstzustand hängen bleibt und die angstvolle 
Energie immer und immer wieder in sich aktiviert, 
dann kann er das Neue nicht empfangen und 
kreieren, obwohl es schon da ist. So ist es mit 
allem. Das Lichtvolle ist schon da. Die Menschen 
können es deshalb nicht sehen, weil sie viel zu 
sehr mit den alten Erfahrungen von Misser-
folg beschäftigt sind. Sie bleiben im Strudel von 
negativem Denken hängen und können ihren 
Blick nicht erheben: „Oh, jetzt soll etwas Neues in 
mein Leben treten. Danke! Es kommt jetzt eine 
Veränderung, denn etwas Altes hat sich verab-
schiedet. Ich ö� ne mich dafür.“ Immer wenn ein 
Abschied überraschend ist, spätestens dann 
gilt es, die Augen zu ö� nen für das Lichtportal, 
das sich jetzt gleichzeitig ö� net. 
Es kommt nur darauf an, sich höher zu schwin-
gen und zu sagen: Jetzt kommt die nächste Stufe 
der Evolution, jetzt kommt der nächste Schritt in 

meinem Leben oder für die 
ganze Menschheit und sich 
darauf in Freude einzulas-
sen, mit geö� netem Her-

zen. Denn das Universum 
und die Erde sind in jedem 

Augenblick vollkommen. Ö� ne 
dein Herz, sei bereit, dann kann 

dieses, was schon da ist, in dein Leben 
eintreten. Ö� ne dich der Vollkommenheit.
Wir Lichtlords der Ewigkeit sagen zu euch: Immer, 
wenn ihr irgendetwas anpacken wollt, etwas 
erscha� en wollt, sagt: „Ich sehe die Vollkommen-
heit, ich kann sie schon sehen, mein Herz kann 
sie sehen, meine Seele, mein geistiges Auge 
kann sie sehen – denn ihr wisst ja, es existiert 
nicht mal mehr Zeit in dieser Dimension – also 
ist es schon da– ich kann sehen, dass ich mit der 
Vollkommenheit Gottes Eins bin.“ Die Vollkom-
menheit Gottes, das ist die Heiligkeit Gottes, ist 
unantastbar und sie ist immer allgegenwärtig 
von Urbeginn und von Anbeginn aller Zeiten 
und aller Dimensionen. Bevor etwas erscha� en 
wurde, war es bereits da in Vollkommenheit 
und es wurde dann im Außen geboren. 
Ihr erwacht jetzt, eure Sinne erwachen, die Wahr-
nehmung erwacht und ihr könnt es wieder sehen. 
Dies ist euer nächster Schritt: in allem und durch 
alles die Vollkommenheit zu sehen. Euch in dieser 
Wahrnehmung jetzt zu üben. So ist es, Geliebte. 
Dies ist Metatron euer Lichtbruder, Urschöpfer – 
Urschöpfer des Lichts. Ich bin das Licht und ihr 
seid es auch. Ihr seid das Licht der Vollkommen-
heit Gottes auf Erden.

Antje Eisele Kyria Deva
channelt Lichtlord Metatron
und die Metatron-Lichtschule.
Geboren 1959, verheiratet,
Mutter von 5 erwachsenen 
Kindern, manifestiert mit Ihrem 
Mann Edwin die Litios-Lichtkris-
talle und –Lichtdiamanten 
www.Litios.com, siehe auch S. 43
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Joh‘s Wohlfühltipps
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Doch es gibt das so einfache wie großartige Sys-
tem der rechtsdrehenden Verwirbelung (Hyper-
bolischer Schauberger-Trichter). Dieser rechts-
drehende Wirbel levitiert Dein Trinkwasser und 
revitalisiert jedes Getränk vor dem Trinken.

Dabei bilden sich kleinst-strukturierte hexago-
nale Wassermoleküle (molekulare Clusterstruk-
turen), welche nun Deine Zellmembranen wie-
der passieren können – das heißt: versorgen 
und entsorgen des Zellinhalts. Dabei werden 
auch mitgebrachte Schadsto� -Schwingungen 
gelöscht und die Wasserforschung spricht von 
einer Selbstreinigung des Wassers im feinsto� -
lichen Bereich und dabei werden bei ‚hartem’ 
Leitungswasser (falls nicht extrem) die Kalzium-
kristalle entschärft, quasi ‚gerundet’ und für einen 
gesunden Körper unschädlich.

Der neu konzipierte TWISTER POWER – made 
in EU – ist die neue ökologische Generation der 
Wasserverwirbler. Das dreiteilige Gerät (Motor, 
Becher, Deckel) fasst 600 ml und hat 2 Jahre Ga-
rantie. Der Antrieb mit dem wieder au� adbaren 
Akku (mit Mikroprozessorsteuerung für den La-
devorgang) ist abnehmbar und der Becher somit 

geschirrspülmaschinen-geeignet. Die Verwirbe-
lung von 1 Minute reicht aus!

Der Körper erkennt sofort die 
viel bessere Struktur des Hexagon-Wassers 

und verlangt nach mehr.

Bestellungen od. mehr Infos zum TWISTER POWER u. 
zum POWERSMOOTHER:
johannes-holey@gmx.de 
oder per Post: 
Johannes Holey
Zur Lochmühle 10
88634 Großschönach
Fragen und Beratungen: 
Tel. 07552-3820956 
Außerdem lege ich jeder 
Sendung ein Engel-Segens-
kärtchen bei.

Infos & weitere Wohlfühltipps: 
www.bewusstseins-erweiterungen.de

So gut wie alle Getränke und viele der Trinkwässer sind zwar oft 
optimal aufbereitet oder schmecken großartig, doch von ihrem 
vitalen Charakter her sind sie ‚leblos’ und können daher ihre 
lebensnotwendige Aufgaben nicht mehr im vollen Umfang erfül-
len. Das betrifft meiner Meinung nach fast 90% unserer täglichen Getränke.

TWISTER POWER 
komplett mit 
UBS-Ladekabel 
für 39,90 € 
plus Porto

Der neue POWERSMOOTHER 
von »Vital Energy«

mit dem 
feinsto�  ichen Quantenfeld 

ist 5-fach optimal:

 • mit 33.000 UPM zur exzel-
lenten Zerkleinerung des 
Mixgutes

 • mit rechtsdrehendem Motor zur Förderung der Hexagonal-
struktur des Wassers

 • mit integriertem HEXAGON-Chip zur Kompensierung un- 
harmonischer Schwingungen vom Motor u. am Grünzeug

 • mit 5 Jahren Garantie und
 • mit dem Spitzenpreis von nur 297 € plus Porto
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Neu!
Die Suche 
          nach  dem

Masterplan
Der neue Film von Ruediger Dahlke!

Eine beeindruckende Heilungsgeschichte mit 

den vier wichtigsten Spielregeln des Lebens. 

Krankheit ist nicht länger Schicksal – und 

Schicksal ist keine Laune des Zufalls mehr. 

Mit den Spielregeln des Lebens beginnt echte 

Heilung.

Je mehr Menschen die Spielregeln des Lebens 

verstehen und beherrschen, desto mehr können 

Gesundheit & Glück sowie Freude & Frieden 

in die Welt einziehen.

WWW.HORIZONWORLD.DE

in die Welt einziehen.

schicksalsgesetze.comschicksalsgesetze.com

Neue Filme

Das Wünschen nach Lust und Laune soll doch so einfach sein, und Gesundheit, Glück und 
Erfolg stehen nichts mehr im Wege. Wenn da nicht das liebe „Schicksal“ wäre, welches 
uns gerne mal ein Schnippchen schlägt! Doch ist das nur Zufall oder können wir unser 
Schicksal selbst in die Hand nehmen? Wie viel Entscheidungsfreiheit gibt es für uns?

Einer � ndet die Antworten darauf: Der Bestseller-
autor Ruediger Dahlke ö� net nach über 30 Jahren 
Forschung und Erfahrung und genauer Beobach-
tung der „Wunschszene“ in seiner neuen Filmdoku-
mentation seine Schatztruhe. Nach seinem Buch 
und Erfolgstitel „Die Schicksalsgesetze“ zeigt er 
nun mit einer spannenden Heilungsgeschichte, 
wie die bekannten Schicksalsgesetze richtig 
funktionieren. Denn Wünsche reagieren nicht nur 
auf „Resonanz“ alleine. Es sind die vier wesent-
lichen Prinzipien von Einheit, Polarität, Reso-
nanz und Anfang und ihre Hierarchie, die über 
Gesundheit und Erfolg entscheiden. Schicksal 
ist somit keine „Laune des Zufalls“ mehr. 
Der rote Faden des Films ist die beeindruckende 
Geschichte einer Patientin, die mit Krebs im Endsta-
dium das Heilkundezentrum von Ruediger Dahlke 

aufsucht und dort ihre erstaunliche 
Heilungsreise antritt. Der Zuschau-
er begleitet sie hierbei Schritt für 
Schritt – bis hin zur Wurzel der Er-
krankung. Die dahinter liegenden 
Regeln sind jedoch keinesfalls ein 
Geheimnis, sondern ein logisch auf-
gebautes „Manuskript“. Durch die 
Beachtung und Anwendung die-
ser Gesetze zog sich die Krankheit 
einfach nach und nach zurück.

Wunder sind möglich
Die wundersame Reise beginnt zuerst in Ägypten 
und endet schließlich bei einem jeden selbst, 
den eigenen, inneren Bildern und den so immens 
wichtigen „Schattenthemen“. Wie so oft wissen 
wir sehr viel – doch wir setzen es nicht im Alltag 
um. Oder wir wenden den Masterplan für das 

Leben völlig falsch an! In Kombination mit der 
„Krankengeschichte“ werden die Spielregeln 
zudem für jeden leicht verständlich. Es ist kein 
„Hokuspokus“ – aber es fühlt sich wie ein Wun-
der an: Aus einer bedrohlichen Krankheit wird 
Gesundheit an Körper, Geist und Seele!

„Je mehr Menschen die Spielregeln des Lebens 
verstehen und beherrschen,

desto mehr können Gesundheit & Glück sowie 
Freude & Frieden in die Welt einziehen.“

Du nimmst dein Leben selbst in die Hand
Das Verständnis von Ursprung und Sinn machen 
das Eintauchen in den Film spannend und nach-
haltig zugleich! Du wirst selbst zum Regisseur dei-
nes Lebens. Ruediger Dahlke fordert uns geradezu 
eindringlich auf, diese Spielregeln genau anzu-
schauen. Wo „viel Licht, ist auch viel Schatten“ 
– genau darin liegt unser allergrößter Schatz 
begraben. Dort beginnt echte Heilung! 

Die Expertenbeiträge von Wegbegleitern Dahlkes 
wie Prof. Dr. Gerald Hüther, Prof. Dr. Raimund Ja-
kesz, Dr. phil. Christina Kessler, Martin Weber und 
Keith Sherwood sowie die Therapeuten seines 
Heilkundezentrums ergänzen die ganzheitliche 
Sicht von Mystik und Moderne sowie Wissen-
schaft und Spiritualität! 
Zur DVD gibt es ein großes Special mit kosten-
freiem E-Book und vielen weiteren Extras hier: 
www.schicksalsgesetze.com

DVD: Die Schicksalsgesetze. 
Die Suche nach dem Masterplan
Ruediger Dahlke, 90 Min., Verlag HORIZON
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von Birgit Matzvon Birgit Matz

Eine erstaunliche Heilungsreise
mit den Spielregeln des Lebens

G e o m a n t i s c h e  L a n d s c h a f t s p h ä n o m e n e
u n d  B a u m w u c h s f o r m e n

Vom Wesen der Bäume
Guntram Stoehr

208 Seiten | 29,90€ [D]

Geomantie-Ausbildung 
Spirituelle Naturerfahrung und Wahrneh-
mungsschulung an kraftvollen Orten.

Vastu-Ausbildung 
Ausbildung zum Wohnraumberater mit 
»Vastu« (indischer Ursprung des Feng Shui).

Hausplanung & Grundstücksanalysen 
Glück und Harmonie in den eigenen vier 
Wänden mit Geomantie, Baubiologie & Vastu.

Tel: 07661-90 35 109
g.stoehr@architektur-geomantie.com

www.architektur-geomantie.com

Bestellung & portofreie Lieferung :

GEOMANT IE
AUSBILDUNG

»Spirituelle Naturerfahrung«

Kraftorte & Bäume
Das Grundlagenbuch zur Geomantie

G u n t r a m  S t o e h r
Dipl.-Ing. Architekt



Galerie

GOODLIFE
GOODLIFE bietet Entspannungs- und                                                                                
Energiemassagen, Meditation,Quanten- 
heilung, Wirbelsäulenbegradigung 
sowie Beziehungs-Kurse und Coaching.                                                                                                                  
Tel: 07472-26140, www.goodlife.website

MEDIALE BERATUNG
SCHNELLE ERKENNTNIS: über eine 
mediale Beratung auf der Pencil-Line 
führe ich Sie in ihre Heilung. Tel: 08337-
740122, info@akademie-nehmeier.de, 
www.akademie-nehmeier.de

GANZH. HEILEN
Praxis: HEALING FOR BODY & SPIRIT 
Massagen, Lomi-Lomi, versch. Heil-
methoden u. Prod. f. d. Gesundheit u. 
mehr; Wolfram Merz, Metzgerstr. 20, 
Reutlingen,Tel: 07121-370576, 
www.healing-body-spirit.de

LICHTKRISTALLE
LITIOS-LICHTKRISTALLE VON METATRON
Sehe – fühle – erlebe - meditiere
im Präsentationsraum am Bodensee:
88690 Oberuhldingen, Alte Poststr. 37
www.Litios.com, contact@Litios.com

KRYONSCHULE
GABRIELE NARA GLÄNZEL: Aktiviere dein 
Potential! Erfahre deinen Ursprungsna-
men, Herkunftsfrequenz, kosm. Eltern, 
Hohes Selbst, Aufgabe u. Fähigkeiten. Tel: 
07022-992528, www.kryonschule-gb.de

Kleinanzeigen

KABBALA
LEBENSANALYSEN, Lebensziele u. Lebens-
aufgaben für dieses Leben, Erkennen der 
wahren Ursachen Ihrer Krankheiten, 
Tel: 08233-7958962, www.kabbala.de

JENSEITSKONTAKT
Suchen Sie medialen KONTAKT ZU VERSTOR- 
BENEN? Ich habe Begegnungen seit Kind- 
heit u. helfe gerne. Freiburg 01575-4255566

SEELENGEFLÜSTER
SPIRITUELLES CAFE - Zeit f. Begegnung 
u. Austausch, kostenfreie Vorträge zu 
Gesundheit u. Spiritual.,1x im Monat, 
Bürgerh. Oberstenfeld, Tel: 07062-
910102, www.cafe-seelenge� üster.de

THE RECONNECTION®

Neue Heilfrequenzen f. d. körperliche u. 
emotionale BALANCE, SELBSTFINDUNG & 
INNERE RUHE. Be Yourself - Alma Beaumont 
& Lukas Tobler, Tel: 0176/10627626, kostenl. 
e-Buch: www.beyoursel� udwigsburg.com

VERJÜNGUNGSTAGE 
Techniken zur ENERGETISCHEN VER-
JÜNGUNG, Zell-Neuprogrammierung, 
Gesichtsmassage, Schönheits-Rat-
schläge, Eva-Marie Krieg, Stuttgart, 
Tel: 0711-625844, www.adora-art.de

EDELMETALL
Der GOLD-GRAMMY und SILBER-
GRAMMY ermöglicht Ihnen Handlungs-
freiheit nicht nur in Krisenzeiten! Echtes 
Anlagegold in Münzform, MwSt. frei, 
schon ab 0,25 Gramm - erschwinglich 
auch für den schmalen Geldbeutel! Mit 
dem GutscheinCode: 5 01 E 00X 41N 0 L 
erhalten Sie bei Ihrem Kauf direkt 
3% Sofortrabatt. Mehr Informationen 
� nden Sie unter www.goldgrammy.de

REISEN
PYRAMIDEN IN BOSNIEN: spirit. Reisen 
zum intensiven Einsteigen in d. wunder-
vollen Energien an diesem besonderen 
Kraftort unter d. fachkundigen Leitung 
von Maria Leonie Dunkel. Tel: 05103-
927392, www.Pyramiden-in-Bosnien.de

BEWUSSTES SEIN
Craniosacral-Therapie, Klangschalen,
Gesprächstherapie, system. Aufstell-
ungen, Wochenendseminare, Martina 
Meier-Hruby, HP, Tel: 07641-9332587,
www.bewusstessein.info

KINESIOLOGIE
Die SEELE ENTFALTEN – Leichtigkeit leben 
Ganzheitl. Gesundh.- & Lebensberatung, 
Seelen-Kinesiologie, System. Stellen, 
Kinesiolog. Vitalsto� beratung, Tel: 
07131-2705972, www.md-gesundleben.de

VERMÖGENSBERATUNG
Ihr Partner für FINANZ. SICHERHEIT!
Altersvorsorge+Versicherungen+Geld-
anlage+Bau� nazierung! Deutsche Ver-
mögensberatung - Büro Joachim Letsch
Tel: 07434-315698 oder 0170/2258444

BUCHVERLAG
SMARAGD VERLAG, MARA ORDEMANN
Fordern Sie unsere neue Vorschau an:
In der Steubach 1, 57614 Woldert, Tel: 
02684-9784810, www.smaragd-verlag.de, 
info@smaragd-verlag.de
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YOGA
YOGA, YOGALEHRER-AUSBILDUNGEN,                                                                       
Bodhisan-Massagen, Klangenergie-
Therapie, Jin Shin Jyutsu
YOGAMOR Edgar Brunner, 
88131 Lindau, www.yogamor.de

Beate Irmgard Schneeberger

88131 Lindau a. B.  •  Tel. 08382-9111133  •  TuriaCora@t-online.de  •  www.turiacora.de

Beate Irmgard Schneeberger
uria Cora – mit dem Herzen berühren
Ihr Wohlergehen ist mein Anliegen:

*  Energetisches Handaufl egen

*  stärkende Nierenübung

*  Lebensberatung

Ihr Wohlergehen ist mein Anliegen:

*  Schamanische Arbeit 

*  diverse Meditationen 

*  ästhetische Fotografi e

Martina Dziallas

www.md-gesundleben.de • Heilbronn • Tel. 07131-2705972 • info@md-gesundleben.dewww.md-gesundleben.de • Heilbronn • Tel. 07131-2705972 • info@md-gesundleben.de

Ganzheitliche Gesundheits- und Lebensberatung:
• Kinesiologie für die Seele
• Systemisches Familienstellen, auch Einzelstellen
• Kinesiologische Vitalstoffberatung

Martina Dziallas

Ganzheitliche Gesundheits- und Lebensberatung:

Die Seele entfalten – Mit Leichtigkeit ins Leben  

Hermann Schweyer

Schmiedberg 7  ·  D-86415 Mering  ·  Tel.: 08233 - 79 58 962  ·  www. kabbala.de

Kabbala Lebensanalysen
Die Zahlenmystik der Kabbala läßt Ihre Lebensziele und Ihre Lernaufga-
ben erkennen, die sich Ihre Seele für Ihr heutiges Leben ausgesucht hat. 

Sie erkennen die wahren Ursachen Ihrer Krankheiten! 
Wir erstellen Ihre Kabbala Lebensanalyse zum Preis von 39 €. 
Besuchen Sie uns unter www.kabbala.de oder fordern Sie unsere Info an.
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TIERKOMMUNIKATION
TELEPATH. TIERKOMMUNIKATION, die durch                                                                            
Heilsteine u. Räucherungen unterstützt
wird. Tel: 07303-9529888, www.feloide.de

Jacqueline Braun

www.dieseelenfl uesterin.de • Off enburg • Tel: 0781-91906606 • kontakt@dieseelenfl uesterin.de

 
     

      
   

    

Cenk Saresma

Tel. 0721-15 64 35 44  •  Karlsruhe  •  www.Cenk-Saresma.de 

Cenk Saresma

Tel. 0721-15 64 35 44  •  Karlsruhe  •  www.Cenk-Saresma.de 

Die neuen Russischen Heilmethoden
Heart Evolution®  – Entdecke Deine 5. Herzkammer!
Transformations-Ausbildung  zum Zerti� zierten Transformations-Coach! 

Schwerpunkt: Geistige Heilweisen & Zelltransformation! 
Aktivieren Sie Ihre seherischen Fähigkeiten.

Erlebnis-Abende! Kostenfrei schnuppern!
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Wolfram Merz
Ihre Heilung liegt mir am Herzen
f  Hawaiianische Massage
f  OLHT Energiearbeit
f  Dorn-Breuß-Methode
f  Enzymfasten
f  Produkte für die Gesundheit ...und vieles mehr

Metzgerstr. 20, 72764 Reutlingen, Tel. 07121-370576, info@healing-body-spirit.de, www.healing-body-spirit.de

Gabriele Nara Glänzel

Tel: 07022 - 99 25 28 • www.kryonschule-gb.de • Eichenweg 10 • 72663 Großbettlingen

Aktiviere dein Potential 
Erfahre wer du wirklich bist ...,
mit deinem kosmischen Ursprung,     
mit deinem Erwachen als Avatar der Neuen Zeit,
mit Ausbildung zum zertifizierten Bioenergie-Therapeuten.

Medialität und geistiges Heilen
Mediale Beratungen, Energieübertragung, Russisches Heilen

Seminare, Ausbildungen, Vorträge, Meditationen
Schulung der Medialen Fähigkeiten, 

Hellfühligkeit und Heilkräfte

Akademie Willi Nehmeier
Medialität und geistiges Heilen

Tel. 08337 - 740 122  •  info@akademie-nehmeier.de  •  www.akademie-nehmeier.de

41
        

Nov. 2014 - Jan. 2015

unser Angebot:
1/5 Seite mit max. 430 Z. Text + Name (34 Z.) 

+ Kontaktdaten (82 Z.) + Foto für € 150,-
1/10 Seite mit max. 185 Z. Text + Name (45 Z.) 

+ Kontaktdaten (100 Z.) + Foto für € 85,-

Präsentieren Sie sich 
hier mit einer 

Galerie-Anzeige

GOLD- und SILBER-GRAMMY

www.gold-grammy-tv.com • www.goldgrammy.de • www.gold-grammy.dewww.gold-grammy-tv.com • www.goldgrammy.de • www.gold-grammy.de

GOLD-GRAMMY (AU 999,9) 0,25 bis 5,0 Gramm
moderater Finanzbedarf (auch für den schmalen Geldbeutel)

Werthaltigkeit, Unabhängigkeit und Handlungsfähigkeit
Krisenvorsorge als „Notgroschen“, Tausch- und Zahlungsmittel

SILBER-GRAMMY (AG 999) 1 bis 10 Gramm     
3% Sofortrabatt bei Bestellung mit Gutscheincode:  5 01 E 00 X 41 N 0 L

Das LICHTNETZ ist ein Seminar-, 
Therapie- und Vortrags-Zentrum 
in Stuttgart-Mitte für Naturheil-
kunde, Therapie und Spiritualität. 

Die Veranstaltungsräume können angemietet werden.

Klaus Schilling, Lichtnetz, Landhausstr. 44, 
70190 Stuttgart, Tel.: 0711-23 55 04, www.lichtnetz.de

Lichtnetz Zentrum

Mediale Beratung - klar - kompetent - bodenständig
Ich übermittle Ihnen die Antworten Ihrer Geistigen Helfer zu Ihren Themen:
Z.B.  Beziehung: Partnerschaft, Freunde Familie, Kinder
 Beruf: Stellenwechsel, Projekte, Mitarbeiter, Selbständigkeit
 Wohnen: Umzug; Kauf oder Miete
 Gesundheit: Sinn hinter Krankheiten; was kann helfen

Sabine Richartz

Rufen Sie mich an: 0711 - 93 34 26 21  •  info@hp-stuttgart.de

OMIRAT

Jürgen Hasenfratz  •  Freiburg  •  Tel.: 0761-80 09 83  •  www.omirat.de

Heiler des kristallinen LichtsHeiler des kristallinen LichtsHeiler des kristallinen Lichts
OMIRAT

Jürgen Hasenfratz  •  Freiburg  •  Tel.: 0761-80 09 83  •  www.omirat.de

Heiler des kristallinen LichtsHeiler des kristallinen LichtsHeiler des kristallinen Lichts
Spirituelle Heilbegleitung:  •  Heilung mit od. durch das Zell-codie-

rende hebräische Alphabet  •  Atlantische Heilmantren  •  Vedische 
Gebetsheilung in Sanskritsprache  •  Vedische Astrologie  •  Kundalini-

Energie-Beratung  •  Auflösung karmischer Bande u. Besetzungen  
•  Umprogrammierung des phys. Körpers auf kristalline Lichtnahrung
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Im Dienste der Versöhnung
• Systemische Aufstellungen
• Einzelsitzungen u. Telefonberatung
• Intensiv- und Coaching-Gruppen

Rufen Sie mich einfach an!
Stuttgart-Plieningen • Tel. 0711-7159259 oder 

0172/7483091 • www.systemkompass.com 
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Stephan Möritz

Infos & Preise: www.stephanmoeritz.de, Tel.: 033230-20390, Mobil: 0171-3232616 

Lebensaufgabe gesucht & gefunden!
In 30 Minuten am Telefon     Ja, dein Sein & Tun hat alles einen Sinn.
Bei einem Telefontermin wählt sich Stephan in Deine Seele ein. Du erfährst in
kürzester Zeit ganz klar, direkt und ohne Umschweife Deine Lebensaufgabe.
Deinen Telefontermin kannst Du unter www.stephanmoeritz.de buchen.
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Kelch der Liebe
Spirituell-ganzheitliche Energiearbeit: 
Ich schaue mir deine Situation und dein Thema auf den verschiedenen Ebenen 
an und mache, was auch immer es gerade braucht, damit sich dein Licht wieder 
strahlend, klar und frei zum Ausdruck bringen kann.
Und energetisch feinfühlige Massagen und Ergosom-Behandlungen!
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Nächstes Hauptthema:

Die mütterlich-
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Artikel, Beiträge und Anregungen 
sind herzlich willkommen.
Anfragen bitte an die Redaktion.
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mit allen Sonderkonditionen 

� nden Sie auf unserer Webseite

www.elexier-magazin.de
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Tel. 09525 - 98 297 24
redaktion@elexier-magazin.de
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